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Einstimmung auf Weihnachten in der Adventzeit bei einem Besuch im Heimatmuseum Schloß Lerchen. 
Kunstvoll und mit viel Liebe im Detail gestaltete Krippen laden zu ihrem Besuch ein.

Vom 30. November bis 21. Dezember 2025
Jeden Mittwoch bis Sonntag im Advent, von 14:00 bis 19:00 Uhr

Es is` Kripperlzeit im Schloß Lerchen



02          AUS DEM STADTAMT

LIEBE RADSTÄDTERINNEN UND RADSTÄDTER!

Am 18. September 2025 durfte ich das Amt des 1. Vizebür-
germeisters und somit die Amtsgeschäfte übernehmen, 
da unsere Bürgermeisterin erkrankt ist und die Position 
derzeit nicht ausüben kann. In dieser Phase möchte ich 
den Blick nach vorne richten, im Sinne unserer Stadt-
gemeinschaft. Ich war bereits von 2019 bis 2024 als Ge-
meindevertreter für Radstadt aktiv und konnte mir dabei 
Erfahrungen im Kommunalwesen aneignen. Ich bin seit 
meiner Geburt in Radstadt zuhause und hier aufgewach-
sen. Darum sind mir die Stadt und ihre Menschen ans 
Herz gewachsen. Die Entscheidung, mich als Vizebürger-
meister zur Verfügung zu stellen, erforderte daher kei-
ner lange Bedenkzeit. Auch meine Tätigkeiten im Ver-
einswesen bestärkten mich darin, für die Bürgerinnen 
und Bürger von Radstadt aktiv einzutreten. Durch mein 
Studium und der Arbeit als Bau- und Projektleiter konn-
te ich viel Erfahrung in der Umsetzung und Ausführung 
von Projekten sammeln, wodurch ich meine organisa-
torischen und technischen Fähigkeiten stetig weiter-
entwickelt habe. Diese Erfahrung möchte ich nun in der 
Gemeindearbeit einsetzen, für eine verantwortungsvolle, 
lösungsorientierte und transparente Amtsführung.
Mein erster offizieller Weg führte mich nach Salzburg, 
wo ich für unser öffentliches Grün die Auszeichnung als 
Landessieger entgegennehmen durfte. Ein herzliches 
Dankeschön gilt an dieser Stelle unseren Bauhofmitar-
beitern, die mit viel Liebe, Einsatz und Verantwortung 
dafür sorgen, dass unser Stadtbild so lebenswert bleibt.
Einer der ersten Wege führten mich auch in das Haus der 
Senioren, zu unseren älteren Bewohnern. Hier möchte 
ich mich sehr bei der Leitung sowie allen Mitarbeitern 
bedanken, die mit sehr viel Herzblut und Einsatz für ei-
nen geregelten Ablauf und positive Stimmung sorgen, 
zum Wohle aller Bewohner. Persönliche Gespräche zeig-
ten mir die Komplexität und Sensibilität der Einrich-
tung. Besonders freut es mich, dass unser “Elvis“ Robert 

Gründler dem Haus der Senioren im Dezember einen 
Besuch abstattet und mit einer Gesangsdarbietung für 
Hochstimmung bei unseren Senioren sorgen wird.
Weiter ging es für mich zum Neubau unseres Kindergar-
tens, wo ich den Baufortschritt gemeinsam mit Archi-
tekt Georg Huber und den Kindergartenpädagoginnen 
begutachten durfte. Die architektonische Gestaltung ist 
bereits jetzt sehr eindrucksvoll. Die Umsetzung liegt 
voll im Zeit- und Kostenplan, sodass einer Eröffnung im 
Herbst 2026 nichts mehr im Wege steht.  Dazu wurden 
weiterführende Umsetzungsmaßnahmen am bestehen-
den Kindergarten in die Wege geleitet, damit auch für 
unsere Allerkleinsten genügend Betreuungsplätze ab 
Herbst 2027 zur Verfügung stehen.
Besuche in unserer Volks  und Mittelschule zeigten mir 
erneut, wie wichtig Bildung, Betreuung und ein Umfeld 
sind, in dem sich Kinder und Jugendliche wohlfühlen 
und entfalten können. Riesiger Andrang herrschte bei 
der Mini-BIM an der Musikmittelschule, wo sich rund 
40 Lehrbetriebe (darunter auch viele Radstädter Firmen) 
und etwa 30 Schulen präsentierten, um Jugendlichen 
den Einblick in ihre vielfältiges Ausbildungsangebote zu 
geben. Vielen Dank hier an Direktorin Ingrid Bogensber-
ger und Ihr Team. 
Ein großes Dankeschön möchte ich auch dem Team 
im Rathaus aussprechen. Ihre Zusammenarbeit ist die 
Grundlage dafür, dass wir Projekte voranbringen, Her-
ausforderungen meistern und unsere Heimat lebenswert 
gestalten können. In diesem Zuge darf ich auch noch-
mals unserer langjährigen Kassaleiterin Petra Holzer 
zum 60. Geburtstag gratulieren, den sie im September 
feierte. Petra übernahm die Kassenleitung bereits als 
„junges Dirndl“ und ihr Einsatz für das Amt ist mittler-
weile mehr als vorbildlich. Vielen Dank liebe Petra und 
alles Gute weiterhin.    
Unser diesjähriger Seniorenausflug im November führte 
uns zur Gmundner Keramik ins Salzkammergut, wozu 
sich rund 130 Radstädterinnen und Radstädter angemel-
det haben. Beeindrucken war, dass jedes Keramikstück 
kunstvoll mit der Hand gestaltet und bemalt wird. Auch 
Sonderwünsche werden erfüllt. Bei gemütlichem Kaffee 
und Kuchen im Seehotel Schwan wurden anschließend 
mögliche Ausflugsziele für das nächste Jahr besprochen. 
Für die rege Teilnahme und den unterhaltsamen Nach-
mittag darf ich mich herzlich bedanken.
Zum Ende des Jahres darf ich mich bei unseren Verei-
nen, Organisationen und Betrieben sowie allen Initiato-
ren und Mitwirkenden bedanken, die für ein Vielzahl an 

Vize-Bgm. Harald Gappmaier

Sprechstunden und Erreichbarkeit:

Tel. 0670 607 83 18 oder per e-mail: gappmaier@radstadt.at
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Festen und Veranstaltungen im heurigen Jahr gesorgt 
haben. Mit ihrem Engagement und Einsatz sind sie der 
Ausdruck unserer lebendigen Gemeinschaft. Ich freue 
mich schon auf viele weitere Begegnungen.
In dieser Übergangszeit des Amtes möchte ich versi-
chern: Ich trete mit voller Tatkraft, offenem Ohr und gro-
ßem Engagement an, im Dienst unserer Stadt und ihrer 

Bürgerinnen und Bürger. Lasst uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass Radstadt weiterhin ein Ort bleibt, auf den wir 
stolz sein können, lebendig, anhaltend und verbunden.
Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen, 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr, 

euer Vizebürgermeister Harald Gappmaier.

LIEBE RADSTÄDTERINNEN 
UND RADSTÄDTER!

Dietrich Huber

Sprechstunden und Erreichbarkeit:

Tel.  0664 33 58 462 oder per E-Mail unter didi.huber@radstadt.eu 

die Zeit vergeht wie im Flug – und schon steht die Ad-
ventszeit wieder vor der Tür. Seit der letzten Ausgabe 
unserer Stadtnachrichten hat sich in Radstadt einiges 
getan, worüber ich euch gerne berichten möchte.

Kindergartenneubau
Trotz des einen oder anderen kleinen Problems kann ich 
erfreulicherweise berichten, dass wir weiterhin im vor-
gesehenen Zeitplan liegen.
Bei der Firstfeier hatte der gesamte Gemeinderat die 
Möglichkeit, sich ein genaues Bild vom aktuellen Bau-
fortschritt zu machen. Gemeinsam mit der Kindergar-
tenleitung erhielten wir einen umfassenden Überblick 
über die Raumaufteilung und die künftige Nutzung.
Wir hoffen sehr, dass sowohl der Zeitplan als auch der 
Kostenrahmen bis zur Fertigstellung so gut eingehalten 
werden können wie bisher. Der neue Kindergarten wird 
ein wichtiger Meilenstein für unsere jüngsten Bürgerin-
nen und Bürger – und für ihre Familien.

Kindertagesbetreuung
In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung wurde 
der Raumplan für die neue Kindertagesbetreuungsstät-
te (im Bestandskindergarten) einstimmig beschlossen.
Auf Basis der Grundsatzpläne aus dem Jahr 2022 wurden 
die Gruppenanzahl sowie der Raumbedarf an die aktuel-
len Bedürfnisse angepasst. Die Umbauphase ist nach der 
Fertigstellung des neuen Kindergartens geplant.
Damit setzen wir einen weiteren Schritt zur Verbesse-
rung der Kinderbetreuung in Radstadt – ein Thema, das 
uns allen besonders am Herzen liegt.

Verabschiedung des Bezirksstellenleiters des Roten 
Kreuzes Radstadt
Nach über 40 Jahren im Rettungsdienst übergab Gerhard 
Wechselberger seine Funktion als Bezirksrettungskom-

mandant an seinen Nachfolger Markus Moser.
Im Namen der Stadtgemeinde Radstadt möchte ich 
Gerhard für seinen unermüdlichen Einsatz für das Ret-
tungswesen und unsere Bevölkerung herzlich danken. 
Für den bevorstehenden Ruhestand wünschen wir dir, 
lieber Gerhard, alles erdenklich Gute, viel Gesundheit 
und viele schöne Stunden im Kreise deiner Familie.
Gleichzeitig wünschen wir Markus Moser für seine neue 
Aufgabe viel Erfolg und freuen uns auf eine weiterhin so 
gute und verlässliche Zusammenarbeit mit dem Roten 
Kreuz.

Förderaktion der Ski-Saisonkarten
Auch heuer besteht wieder die Möglichkeit, sich im Rat-
haus eine Rückvergütung für die erworbenen Saison-
karten von Kindern und Jugendlichen abzuholen.
Die Saisonkarten müssen im Vorverkauf gekauft wer-
den. Die Anträge auf Förderung sind bis spätestens  
31. März 2026 am Stadtamt bei Patricia Lochner einzu-
reichen. Der Förderbetrag von € 30,00 wird in Form von 
Stadtmarketing-Gutscheinen ausbezahlt – eine schöne 
Gelegenheit, gleichzeitig unsere regionalen Betriebe zu 
unterstützen.
In diesem Sinne wünsche ich euch und euren Liebsten 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2026!

Euer Vizebürgermeister
Didi Huber
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Phillip Reandi

Stadtrat & Fraktionsobmann der SPÖ Radstadt

unsere Stadt lebt von den Menschen, die sie mitge-
stalten – von den Familien, die hier ihre Zukunft auf-
bauen, und von all jenen, die Radstadt zu dem ma-
chen, was es ist: eine lebendige, herzliche Gemein-
schaft. Mit dem nun gestarteten Prozess zur „Famili-
enfreundlichen Gemeinde“ setzen wir ein wichtiges 
Zeichen. Es geht nicht nur um ein Zertifikat, sondern 
um eine klare Haltung – für Zusammenhalt, Lebens-
qualität und Perspektiven für alle Generationen.
Mehr Lebensqualität für alle Generationen: Auf In-
itiative der SPÖ Fraktion „WIR für Radstadt“ wurde 
im Rahmen der Gemeindevertretung einstimmig 
beschlossen, am Zertifizierungsprozess „Familien-
freundliche Gemeinde” teilzunehmen.
Mit diesem wichtigen Schritt setzen wir gemeinsam 
ein klares Zeichen für die Zukunft. Die Zertifizierung 
„Familienfreundliche Gemeinde” ist weit mehr als 
nur ein Gütesiegel – sie ist ein aktives Bekenntnis 
dazu, unsere Stadt im Sinne einer Bereicherung für 
alle Generationen zu gestalten.
Im Verlauf des Zertifizierungsprozesses werden ge-
meinsam mit interessierten Radstädtern und Rad-
städterinnen die Bedürfnisse von Jung bis Alt sys-
tematisch erfasst. Bürgerinnen und Bürger können 
aktiv Ideen und Wünsche einbringen, und in einem 
weiteren Schritt wird entschieden, welche Projekte 
sich in den nächsten drei Jahren in Radstadt umset-
zen lassen.
Mit der Teilnahme am Audit investieren wir in die 
Zukunft Radstadts. Das Ziel dabei ist es, Rahmenbe-
dingungen zu schaffen, die es allen Radstädterinnen 
und Radstädtern ermöglichen, sich hier wohlzufüh-
len und verwurzelt zu bleiben.
Wir freuen uns schon sehr auf einen spannenden 
Prozess mit vielen konstruktiven Ideen und laden al-
le Radstädterinnen und Radstädter ein, sich aktiv zu 
beteiligen. Gemeinsam machen wir Radstadt noch 
lebenswerter!
Wir danken allen, die sich mit Engagement und 
Herz für dieses wichtige Zukunftsprojekt einset-
zen. Es sind genau diese gemeinsamen Schritte, die 
Radstadt stark machen – menschlich, sozial und zu-
kunftsorientiert.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Tage im 
Kreis der Familie und einen guten Start in ein neues 
Jahr voller Zuversicht und Gemeinschaft.

Herzlichst,
Philipp Reandi & Tina Wohlschlager 

Stadtrat und GV Stadtgemeinde Radstadt
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LIEBE RADSTÄDTERINNEN UND RADSTÄDTER!
RADSTADT AUF DEM WEG ZUR FAMILIENFREUNDLICHEN GEMEINDE
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SCHNEERÄUMUNG

Wie alle Jahre wieder steht der Winter vor der Tür. 
Daher möchten wir darauf aufmerksam machen, 
dass Sie entlang Ihrer Liegenschaft nach § 93 StVO 
verpflichtet sind, die Schneeräumung und Streuung 
durchzuführen. Einige gerichtliche Erkenntnisse ha-
ben klar festgestellt, dass das gelegentliche Schnee-
räumen und Streuen der Gehsteige und Gehstreifen 
durch die Gemeinde Sie nicht von Ihren Pflichten ge-
mäß § 93 StVO entbindet und damit trotzdem haftbar 
macht.
Gemäß § 93(1) der Straßenverkehrsordnung haben 
die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 
m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ih-
rem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis betreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Wenn in einer Begegnungszone kein 
Gehsteig vorhanden ist, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.. 
Die Schneeräumpflicht umfasst nach § 93 StVO auch 
die Abfuhr der Schneeanhäufungen und zwar nicht 
nur hinsichtlich des witterungsbedingt dort lie-
genden Schnees, sondern auch auf den durch einen 
Schneepflug der Straßenverwaltung auf den Gehsteig 
verbrachten Schnee (VwGH 28.10.1988, 88/18/0314).
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechni-
schen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwal-
tung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind.

Die Stadtgemeinde Radstadt weist ausdrücklich 
darauf hin, dass

•	 es sich dabei um eine zufällige unverbindliche 
Arbeitsleistung der Stadtgemeinde Radstadt 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße Durchführung 
der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des § 
863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Weiters werden alle Fahrzeugbesitzer aufgefordert, 
ihre Fahrzeuge nicht auf öffentlichen Straßen abzu-
stellen. Dies behindert unter anderem die Schnee-
räumung.

Laut § 24(d) StVO sind bei Straßen mit Gegenverkehr 
zwei Fahrstreifen (mind. 5,20 m) für den fließenden 
Verkehr freizuhalten, in Einbahnstraßen ein Fahr-
streifen (mind. 2,60 m). 

Des Weiteren sind Besitzer der an die Straße gren-
zenden Grundstücke nach § 10 Landesstraßenge-
setz verpflichtet, den Abfluss des Wassers von der 
Straße auf ihren Grund, die notwendige Ablagerung 
des bei der Schneeräumung von der Straße abge-
räumten Schnees einschließlich des Streusplitts 
auf ihrem Grund zu dulden. D.h. Haus- und Grund-
stückseinfahrten, die im Zuge der Schneeräumung 
unausbleiblich mit Schnee verlegt werden, sind 
vom jeweiligen Grundstückseigentümer selbst zu 
räumen. Ist die Schneeablagerung auf Eigengrund 
nicht möglich, so hat der Liegenschaftseigentümer 
selbst für die Verbringung und Lagerung dement-
sprechende Verträge abzuschließen. 
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GOLD FÜR GESUNDHEITSKOMPETENTE JUGENDARBEIT

Nach drei Jahren erfolgreicher Umsetzung von Ge-
sundheitsschwerpunkten in Form von Weiterbil-
dung unsererseits in den Bereichen Gesunde Ernäh-
rung, physische, psychische und digitale Gesundheit, 
Aktionen mit den Jugendlichen und die Umgestal-
tung unseres Jugendzentrums zur Steigerung des 
Wohlfühlcharakters wurde unserem JUZ vom Bun-
deskanzleramt in Wien die Auszeichnung:

„Gesundheitskompetentes 
Jugendzentrum in Gold“

verliehen.
Diese Auszeichnung würdigt Einrichtungen, die sich 
in besonderem Maße für die Vermittlung von Ge-
sundheitskompetenz an Jugendliche einsetzen und 
Gesundheitsschwerpunkte in ihrer Arbeit umsetzen. 
Es freut uns auch sehr, dass unser Jugendzentrum 
durch unser Engagement das Gütesiegel „Betrieb-
liche Gesundheitsförderung“ erhalten hat und wir 
somit Mitglied der ÖPGK (Österreichische Plattform 
Gesundheitskompetenz) werden konnten. 
In diesem Rahmen möchten wir uns besonders bei 
unseren JUZ-Besucher:innen für ihre aktive Teilnah-
me bedanken. Ein großer Dank gilt dem Jugendver-
ein und der Gemeinde Radstadt für die räumlichen 

Bauarbeiten zur Umsetzung unseres Projektes. Auch 
bei den Kinderfreund:innen Salzburg, der bOJA, der 
ÖPGK möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung bedanken.

Bauer Katharina mit Joe Oberauer

🏆
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Bewährte Unterstützung für Eltern bei pepp
Mit einem vielseitigen Angebot begleitet pepp 
schwangere Frauen und Eltern in allen Phasen des 
Familienlebens. Ob Elternberatung, 
Elterncafés oder informative Podcasts: 
Das Team von pepp steht mit Herz, 
Verstand und Kompetenz zur Seite.

Elternberatung mit „Doc Susi“ in Altenmarkt
Neben den ganzjährig startenden Geburtsvorberei-
tungskursen ist pepp auch mit der Elternberatung 
durch Ärztin Dr. Susanne Trauner-Trampitsch im 
Sozialzentrum Altenmarkt vertreten.
Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr beantwortet sie ge-
meinsam mit ihrem Team Fragen rund um die Ge-
sundheit von Babys und Kleinkindern. Einfach vor-
beischauen!

Eltern informieren und stärken – Der pepp Podcast
Spannende Themen, wertvolle Ratschläge und pra-
xisnahe Tipps – das bieten die pepp-Expertinnen im 
Podcast „Mit Herz und Verstand“. Aktuell dreht sich 
in der neuen Folge alles um das Thema „Sauberwer-
den“. Reinhören lohnt sich!
Alle Folgen sind jederzeit online unter www.pepp.at 
abrufbar.

GEMEINNÜTZIGE GMBH
ELTERNBERATUNG. FAMILIENBERATUNG. FRÜHE HILFEN. UND MEHR. 

Spiel, Spaß und Austausch in der peppINI-Gruppe
Jeden Montagvormittag wird im Sozialzentrum 
Altenmarkt gemeinsam gesungen, gespielt und 
gelacht. Neben dem Spaß bleibt auch Zeit für Erzie-
hungsthemen, Entwicklungsfragen und den Aus-
tausch mit anderen Eltern, während die Kinder ihre 
ersten sozialen Kontakte knüpfen.
Da die Nachfrage groß ist, ist eine Teilnahme nur alle 
14 Tage möglich und die Dauer begrenzt.

Beratung für Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
Ob bei Konflikten in der Familie, Verhaltensauffäl-
ligkeiten oder emotionalen Belastungen – die erfah-
renen pepp-Psychologinnen unterstützen Eltern und 
Kinder in einer wertschätzenden, vertraulichen At-
mosphäre.
Ziel ist es, Familien zu stärken, gemeinsam prakti-
sche Lösungen und Strategien für den Alltag zu ent-
wickeln und so eine positive Entwicklung der Kinder 
zu fördern.

Schnelle und unkomplizierte Hilfe
Das pepp-Büro steht für alle Fragen rund um die viel-
fältigen Angebote zur Verfügung und hilft bei Fragen 
gerne weiter.

Information & Anmeldung unter www.pepp.at 
06542/56531 | office@pepp.at

pepp: professionell einfühlsam persönlich pfiffig
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MUSIKALISCHER JAHRESAUSKLANG IN DER STADTBIBLIOTHEK

Das Bibliotheksjahr neigt sich dem Ende zu und wir 
blicken auf viele schöne Lese-Momente zurück. Von 
der monatlichen Vorlese-Stunde über die kurzweili-
gen, lustigen Büchermaus-Nachmittage, bis hin zu 
Kreativworkshops und Besuchen von ausgezeichne-
ten Autor:innen und Illustrator:innen, die das inter-
essierte Publikum an ihrer Kunst und Arbeit teilha-
ben ließen. Weiters entstanden zahlreiche wunder-
bare Kooperationen. 
Zu unserem großartigen Gemeinschaftsprojekt  
MOXIE mit der Musik-Mittelschule Radstadt gibt es 
sagenhafte Neuigkeiten. Der animierte Buchtrailer 
wird im Rahmen des Best Austrian Animation Fes-
tival (24. – 29. November 2025) in der Kategorie Stu-
dentenfilm im Filmcasino Wien gezeigt. Das BAAF ist 
eines der wichtigsten der österreichischen Trickfilm-
szene und wir sind sehr stolz auf die Arbeit der jun-
gen Künstler:innen und gratulieren ihnen und ihrer 
Lehrerin Kathrin Steinbacher zu diesem Erfolg. (Das 
Projekt wurde durch Fördermittel des Bundesministe-
riums für Kunst, Kultur, öffentl. Dienst und Sport und 
des Büchereiverbandes Österreich unterstützt.)

Besonders freut es uns, zum Abschluss des Lesejah-
res eine weitere Veranstaltung in Zusammenarbeit 
ankündigen zu dürfen: 

Gemeinsam mit der Stadtkapelle Radstadt laden wir 
recht herzlich zur musikalischen Büchermaus zum 
Bilderbuch „WEM GEHÖRT DER SCHNEE?“ (von 
Antonie Schneider, erschienen 2019 im NordSüd-
Verlag) ein. Durch die Geschichte von drei Kindern 
in Jerusalem, die versuchen herauszufinden, wel-
cher Gott den Schnee gemacht hat, tragen uns die 
jungen Vorleserinnen der Stadtbibliothek und die 
Jungmusiker:innen der Stadtkapelle. Wir freuen 
uns auf viele Besucher:innen:

Samstag, 13.12.2025
11.00 Uhr und 15.00 Uhr
im Zeughaus am Turm

(1. Stock, Kino).

Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es die Mög-
lichkeit Instrumente kennen zu lernen und auszu-
probieren.
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Stadt Bibliothek 
Radstadt

Wohnerlebnisse
aus Meisterhand!
Raumausstatter & Tapezierermeister

Helmut Gappmaier
5550 Radstadt | Hofhaimergasse 14 
Tel.: +43 6452 4386
Email: info@raumausstatter-gappmaier.at
www.raumausstatter-gappmaier.at

70 Jahre 
Tapezierer Gappmaier



Die Tage werden kürzer, der Winter rückt immer nä-
her. Umso mehr ist es unsere Aufgabe, unseren Be-
wohnern im Haus der Senioren ein gemütliches Bei-
sammensein und ein „warmes“ Daheim zu schaffen. 
Wärme, nicht allein als Temperatur – fast noch 
wichtiger ist Wärme für Seele und Herz.
In den Herbstferien bekamen wir Besuch von der 
11jährigen Melissa, die sich herzlich um das Wohl-
befinden unserer Bewohner kümmerte und einen 
tollen Tag mit Spiel und Spaß schaffte. Liebevoll ge-
staltete (Spiele-) Nachmittage, das regelmäßige Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen und das einfa-
che Gespräch bereichern den Alltag bei uns im HDS 
ungemein.
Auch heuer war ein wichtiger Teil unseres Program-

mes der Gedenkgottesdienst – im Gedenken an un-
sere verstorbenen Bewohner des Vorjahres.
Herr Pfarrer, Roman Eder, gestaltete mit Hilfe unse-
rer engagierten Damen Hanni (Johanna Habersatter, 
Sauschneid) und Erika Hofmann eine wunderschö-
ne Andacht – herzlichen Dank dafür!! Ein zusätzli-
ches highlight war „Eschboch-Hermann“, der uns 
während der Messe mit andächtigen Liedern auf 
der Ziehharmonika begleitete, nach der Messe auch 
noch für Stimmung und Spaß mit geselligen Liedern 
fast „Wirtshausstimmung“ zu uns brachte. Vielen, 
lieben Dank, es war so schön für uns alle!

Ein großer Dank gilt der 
FF Radstadt für die Bemü-
hungen rund um unsere im 
Oktober absolvierte Brand-
schutzschulung, allen vor-
an Herrn Figl Manfred. Dan-
ke, für die interessante und 
lehrreiche Zeit. 
Zum Schluss ein kleiner, 
aber wichtiger Aufruf: WIR 

SUCHEN EINEN ZIVILDIENER ZUR VERSTÄRKUNG 
UNSERES TEAMS! Bewerbungen sehr gerne an 
hausdersenioren@hds.radstadt.at oder komm ein-
fach vorbei 😉

HAUS DER SENIOREN
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Spielenachmittag mit Melissa, bereits auf unseren tollen, neuen Sesseln – vielen Dank dafür!

Gedenkgottesdienst am 3.11.2025 mit Pfarrer Roman, Hanni, 
Erika und Musikant Hermann



ADVENTMARKT

„MIT HERMINE UND DEN GEFÜHLSMONSTERN AUF ENT-
DECKUNGSREISE DURCH DAS LAND DER EMOTIONEN“

FIGURENTHEATER MIT 
JOSEFINE MERKATZ

🌺 LIEBE GABI, 
DANKE FÜR ALLES! 

Wir möchten euch auf unseren alljährlichen Lebkuchen-
verkauf beim Adventmarkt am Samstag den 29.11.2025 
hinweisen. Die Kinder sind bereits fleißig am Kneten, 
Ausstechen und Verzieren. Ein ganz besonderer Höhe-
punkt ist das Besentheater „Kasperl und die goldene 
Christbaumkugel“ im Turm um 17 Uhr. Wir freuen uns 
auf viele Besucher.

Was haben eine Giraffe und verschiedenfarbige kleine 
Monster gemeinsam? Sie sind Figuren und begleiten die 
Kinder der Füchse- und der Elefantengruppe in die-sem 
Kindergartenjahr spielerisch durch die Welt der Gefühle. 
Die Handpuppe Hermine (Giraffe) und die bunten Gefühls-
monster besuchen die Kinder regelmäßig in den Gruppen. 
Sie bringen Geschichten und Lieder mit, laden die Kinder 
zum kreativen Arbeiten ein, geben Raum für Gespräche 
über Emotionen, bieten (Bewegungs-)Spiele an, um Gefüh-
le mit dem Körper auszudrücken und durch die Gefühl-
sampel, können die Kinder täglich ihr Befinden mit Klam-
mern für sich und für die anderen sichtbar machen. Sich 

der eigenen Gefühle bewusst zu sein, diese zum Ausdruck 
zu bringen und eigenständig regulieren zu können, sind 
bedeutende Entwicklungsaufgaben der frühen Kindheit. 
Es hilft den Kindern, Verständnis für sich selbst und an-
dere zu entwickeln und soziale Kompetenzen zu stärken. 
Wir beobachten, wie sensibel die Kinder bereits nach ei-
nigen Wochen auf Gefühle reagieren und diese sicherer 
einordnen können. 
Die Kinder freuen sich jedes Mal auf die Begegnungen mit 
Hermine und den Gefühlsmonstern, denn dabei kommen 
Spaß, Leichtigkeit und alle Emotionen nie zu kurz.
„ALLE GEFÜHLE SIND WICHTIG UND RICHTIG!“

Die Schauspielerin, Kinderbuchautorin und Figurenthe-
ater-Künstlerin Josefine Merkatz begeisterte die Kinder 
mit dem Stück „Fritzis Abenteuer auf dem Bauernhof“.
Fritzis Oma hat Geburtstag und natürlich soll ein Kuchen 
gebacken werden. Schnell macht sich Fritzi auf den Weg 
zum Bauernhof um Eier zu holen. Doch im Stall herrscht 
große Aufregung. Die Tiere sind ratlos „Was ist nur mit 
Bauer Heinrich los“? Seit Tagen lächelt er nicht mehr und 
brummt die ganze Zeit nur vor sich hin…
Josefine Merkatz verzauberte mit ihren herrlichen Groß-
figuren und dem sich ständig wandelnden Bühnenbild 
kleine und große Kinder.

Nach vielen schönen Jahren im Kinder-
garten verabschieden wir dich nun in 
den wohlverdienten Ruhestand – und 
möchten dir von Herzen Danke sagen.
Du warst über all die Jahre hinweg 
eine hilfsbereite und geschätzte Kolle-
gin, auf die wir uns jederzeit verlassen 

konnten. Mit großem Engagement und viel Sorgfalt hast 
du dafür gesorgt, dass unsere Räume stets sauber, gepflegt 
und einladend waren – ein wertvoller Beitrag für das 
Wohl unserer Kinder, Eltern und des gesamten Teams.
Auch wenn deine Arbeit oft im Hintergrund stattfand, 
warst du für uns viel mehr als „nur“ die Reinigungskraft – 
Du warst ein fester Teil unseres Teams. Deine freundliche 
Art und deine Hilfsbereitschaft haben das Miteinander 
bereichert und werden uns in bester Erinnerung bleiben.
Wir wünschen dir für deinen neuen Lebensabschnitt al-
les erdenklich Gute: Gesundheit, Zeit für dich und deine 
Liebsten – und viele Momente, die Dir Freude machen.
Danke für alles, liebe Gabi!

dein Team vom Kindergarten 😊 

10       KINDERGARTEN
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UNSER ÖKOLOGISCHER FUSSABDRUCK

ESCAPE GAME - CYBERMOBBING 

In der Volksschule Radstadt stand ein besonderer 
Tag auf dem Programm: Sophia Beneder vom Haus 
der Natur besuchte die Kinder und brachte spannen-
de Einblicke in die Welt der Natur mit. Dieses Mal 
stand der ‚ökologische Fußabdruck‘ im Mittelpunkt. 
Die Kinder erfuhren, wie das Verhalten des Men-
schen die Natur beeinflusst. Frau Beneder zeigte den 
Schülerinnen und Schülern, dass kleine Dinge eine 
große Wirkung haben: Licht ausschalten, regionale 
Produkte kaufen oder Dinge wiederverwenden – all 
das hilft der Umwelt. 

Im Rahmen eines besonderen Projekts mit Franz 
Zwerschina und der Kinder- und Jugendanwalt-
schaft (KIJA) erlebten die Schüler der 4.Klassen den 
spannenden Escape Room „Dora ist verschwunden 
– Spurensuche im Netz“. Gemeinsam machten sich 
die Kinderauf die Suche nach der verschwundenen 
Dora und lösten Rätsel rund um Cybermobbing, Fake-
Profile und Zivilcourage im Internet.
Das Projekt zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Res-
pekt und Zusammenhalt im digitalen Alltag sind – 
und dass gemeinsames Handeln hilft, Mobbing zu 
stoppen.

Ein herzliches Dankeschön an die Radstädter Stadt-
bibliothek für die wertvolle Zusammenarbeit!

ZEITGEMÄSSER UNTERRICHT – 
DIGITALE BILDUNG VON ANFANG AN 

Als einzige eEducation-
Expert+ Schule im Bun-
desland Salzburg setzt 
die Volksschule Radstadt 
auf modernen Unterricht 
mit digitalen Medien. 
Schon ab der ersten 

Klasse lernen die Schüler*innen, Tablets und Com-
puter verantwortungsvoll einzusetzen. In den ersten 
Schulwochen üben sie den Umgang mit Maus und 
Tastatur, nutzen Lern-Apps zum Lesen- und Schrei-
benlernen und entdecken digitale Werkzeuge mit 
Unterstützung von Herrn Gimpl. 
Ab der zweiten Klasse vertiefen die Kinder ihre 

Kenntnisse in der Unverbindlichen Übung „Digitale 
Grundbildung“, in der das Schreiben am Computer, 
das Speichern von Dokumenten und die Informati-
onssuche im Internet im Mittelpunkt stehen. 
Die Schule verfügt über 40 Tablets, die in allen Schul-
stufen genutzt werden – etwa beim Üben für die Rad-
fahrprüfung, beim Recherchieren oder beim kreati-
ven Gestalten von Green-Screen- und Stop-Motion-
Filmen. Dank der Unterstützung der Stadtgemeinde 
Radstadt, die die Anschaffung von 10 neuen iPads 
ermöglicht hat, kann die Schule ihren erfolgreichen 
digitalen Weg fortsetzen. Die Schulgemeinschaft be-
dankt sich herzlich für diese wertvolle Investition in 
die Zukunft. 
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Das neue Schuljahr ist gestartet – und bei uns an der 
Allgemeinen Sonderschule Radstadt ist richtig viel 
los! 68 Schüler und Schülerinnen besuchen in diesem 
Schuljahr unsere Schule, begleitet von einem enga-
gierten Team aus Pädagog:innen und unterstützenden 
Kräften, die mit Herz und Einsatz für unsere Kinder da 
sind. Neben dem täglichen Lernen stehen bei uns unter 
anderem das soziale Miteinander, die Bewegungsförde-
rung und besonders wichtig in unserem Schultyp die 
Berufsorientierung im Mittelpunkt unserer Arbeit.  Un-
sere Schwerpunkte sind vielfältig und lebendig – und 
das merkt man auch an den bisherigen Aktivitäten! Ein 
erstes Highlight war der Kirchtag in Eben im Oktober, 
bei dem wir köstliche Plattlkrapfen verkauft haben. 
Der Stand wurde uns freundlicherweise von den Feuer-
schützen Eben zur Verfügung gestellt – ein herzliches 
Dankeschön dafür! Die Einnahmen kommen wie immer 
direkt unseren Schüler:innen zugute. Sportlich wurde es 
beim Bundesligaspiel FC Red Bull Salzburg gegen SCR 
Altach. Unsere Schüler:innen durften als Einlaufkinder, 
Fahnenträger:innen und begeisterte Fans hautnah da-
bei sein – mitten im Stadion, mitten im Geschehen! Das 
Spiel stand unter dem Motto „GEMEINSAM STARK“ – ein 
Zeichen der Wertschätzung für alle, die sich täglich für 
andere einsetzen: Rettungskräfte, soziale Einrichtun-
gen und Organisationen. Auch Menschen, die selbst Un-

terstützung brauchen, waren herzlich eingeladen – eine 
schöne Idee, die für viele bewegende Momente sorgte. 
Ein großes Dankeschön geht an Red Bull Salzburg, die 
unseren Kindern die Eintrittskarten kostenlos zur Ver-
fügung gestellt haben, sowie an die Rettung Lungau, die 
diesen besonderen Tag für die Sonderschule Tamsweg 
und uns organisiert hat. Der Lions Club Höch Pongau 
spendierte liebevoll gepackte Lunchpakete und die Ein-
ladung kam direkt von Red Bull Salzburg – ein großes 
Dankeschön an alle Beteiligten! Viele Eltern begleiteten 
ihre Kinder und machten den Ausflug zu einem rundum 
gelungenen Erlebnis. Ein weiteres sportliches Ereignis 
war das UNIQA Panther Cup Finale in Altenmarkt am 
17. Oktober. Wir waren als Zuschauer dabei und feuerte 
die Spieler mit großer Begeisterung an. Der Panther Cup 
ist eines der größten Fußballturniere von Special Olym-
pics Österreich und stand ganz im Zeichen von Fair-

ness, Freude und Teamgeist – 
ein Vormittag, der allen lange 
in Erinnerung bleiben wird. 
Auch in der Schule selbst ist 
viel passiert: Die erste Monats-
feier hat bereits stattgefunden 
und war ein schöner Moment 
des gemeinsamen Rückblicks 
und Feierns. Im Bereich Be-
rufsorientierung haben unse-

re Jugendlichen bereits die ersten Schnuppertage absol-
viert – wertvolle Erfahrungen, die ihnen bei der späteren 
Berufswahl helfen werden. Vielen Dank an alle Betriebe, 
die uns das ermöglichen! Und natürlich darf der Sport 
nicht fehlen! Wir klettern, boxen, haben Karate-Trai-
ning und führen regelmäßig die Bewegungsprogramme 
Simply Strong, Super5 und Zirkus Simplikus durch – je-
weils zweimal wöchentlich. Auch Tennis steht auf dem 
Stundenplan. Für alle, die es lieber ruhig und strategisch 
mögen, gibt es ein-
mal im Monat ein 
Schachtraining 
mit einer ausgebil-
deten Schachtrai-
nerin. Ein großes 
Dankeschön geht 
an alle externen 
Trainer:innen, die 
uns immer so großartig unterstützen. Danke Tom (Ten-
nis), Karin (Karate & Boxen) und Magdalena (Schach). 
Nicht zu vergessen: Ein großes Danke auch an Katha-
rina, die uns mit ihrer musikalischen Expertise ganz 
„unsportlich“ unterstützt. Eine schöne Zusammenarbeit 
mit dem Musikum Radstadt. 
Ein ganz besonderer Moment war auch das Herbst-

ASO RADSTADT – EIN BUNTER START INS NEUE SCHULJAHR  
VOLLER LERNEN, LACHEN UND ERLEBNISSEN
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MUSIK-MITTELSCHULE RADSTADT UNTER
DEN TOP 10 ICDL-SCHULEN ÖSTERREICHS

Bei den „OCG Impulse 2025“ 
in Innsbruck wurde die 
Musik-Mittelschule Rad-
stadt als eine der Top 10 
ICDL-Schulen Österreichs 
ausgezeichnet. Direktorin 
Mag. Ingrid Bogensperger 

und ICDL-Koordinator Robert Scharfetter, MSc nahmen 
die Ehrung persönlich entgegen. 
Die Musik-Mittelschule überzeugte durch innovative 
Unterrichtskonzepte und digitale Kompetenzförderung.

„Diese Auszeichnung ist eine große Anerkennung für 
unser Team“, so Direktorin Bogensperger.

konzert der Stadtkapelle Radstadt. Das Konzert in der 
Stadtpfarrkirche Radstadt war musikalisch vielsei-
tig und sehr stimmungsvoll – ein schöner Abend, der 
vielen in Erinnerung bleiben wird. Die gesamten Ein-
nahmen wurden zugunsten unserer Schule gespendet! 
Wir bedanken uns von Herzen bei allen Musiker:innen, 
Organisator:innen und Unterstützer:innen für diese 
wunderbare Geste und das beeindruckende Konzert! 
Die ruhigere Jahreszeit hat Einzug gehalten – und wir 
freuen uns, den Advent gemeinsam erleben zu dürfen. 
Der Nikolaus schaut auch heuer wieder bei uns vorbei 
– und diesmal bringt er sogar einen Krampus zum An-
fassen mit! Ein herzliches Dankeschön an Georg Höll, 
der dem Nikolaus jedes Jahr mit viel Engagement zur 
Seite steht. Großer Dank gilt auch den Teifi’s Buam Rad-
stadt, die mit ihrer Spendenaktion unsere Schule un-
terstützen. Wir freuen uns sehr, dass sie uns am 5. De-
zember persönlich besuchen und wir ein wenig hinter 
die Krampusmaske schauen dürfen. Das Schulhaus ist 
bereits festlich geschmückt, und die Kinder haben mit 
viel Freude ihre Klassenadventkränze selbst gebunden. 
Ein besonderer Dank geht an Christian Mair und die 

Österreichischen Bundesforste, die uns wie jedes Jahr 
großzügig mit frischem Tannenreisig versorgt haben.
Das Christkind wird schon sehnsüchtig erwartet – ge-
nauso wie die Weihnachtsferien, die für alle eine wohl-
verdiente Pause vom Schulalltag bringen. In diesem 
Sinne wünschen wir allen frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!

Für das TEAM
der ASO Radstadt
Cornelia Steinmüller-Faly

STARTE DURCH IN DEINE ZUKUNFT!
MINI BIM 2025 AN DER MUSIK-MITTELSCHULE RADSTADT

Am Mittwoch, 5. November 2025, fand von 17:30 bis 20:00 
Uhr an der Musik-Mittelschule Radstadt in Kooperation 
mit der SMS Altenmarkt und der MS Wagrain die MINI 
BIM 2025 – Berufs-Infoabend statt.
Über 35 Lehrbetriebe, 30 Bildungseinrichtungen sowie 
mehrere Institutionen präsentierten ihre Angebote. Inte-
ressierte Schüler:innen und Eltern konnten sich umfas-
send über Berufsfelder und Ausbildungsmöglichkeiten 
informieren – von Handwerksbetrieben bis zu großen 
Unternehmen. Ergänzt wurde das Programm durch Ins-
titutionen wie das AMS Bischofshofen, die Wirtschafts-
kammer St. Johann und JUCO Jugendcoaching.
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NEUER SCHULLEITER AM BORG RADSTADT

Mit dem Schuljahr 2025/26 habe ich, Martin Kogler, 
die Leitung des PdC BORG Radstadt übernommen. 
Ich freue mich sehr hier wirken zu dürfen und bin 
überzeugt, dass unsere Schule für den Ort, die gesam-
te Region ein wertvolles Bildungsangebot darstellt. 
Ein großes Dankeschön geht an meine Vorgängerin, 
Frau Hofrätin Mag. Andrea Stolz, die unsere Schule 
mit Herz und Engagement geprägt hat. Es ist mir 
ein großes Anliegen, gemeinsam mit Lehrkräften, 
Eltern und Schülerinnen die Schule weiterzuentwi-
ckeln und ein respektvolles, lebendiges Miteinander 
zu fördern.

ÖSTERREICHISCHE GOLF SCHULMANNSCHAFTS-MEISTERSCHAFT
SALZBURGER LANDESMEISTERSCHAFT 2025

Großer Erfolg für das Schulgolfteam „GC Radstadt“ bei 
den Salzburger Landesmeisterschaften
Am 23. September 2025 wurde die Salzburger Landes-
meisterschaft im Schulgolf am GC Römergolf ausgetra-
gen. Mit dabei war auch das talentierte Schulgolfteam 
des GC Radstadt, bestehend aus:

•	 Lara Neumayer (MMS Radstadt)
•	 Marie Kirchner (MMS Radstadt)
•	 Inga Seeberger (MMS Radstadt)
•	 Philip Kliment (SMS Altenmarkt)

In der Mannschaftswertung der Unterstufe sicherte sich 
das Team den Landesmeistertitel mit einem hervorra-
genden ersten Platz.
Auch in der Einzelwertung überzeugten die jungen Golfe-
rinnen: Lara Neumayer holte sich den Titel der Schulgol-

flandesmeisterin, während Marie Kirchner mit einem 
starken zweiten Platz glänzte.
Die Schulgemeinschaften der MMS Radstadt und der 
SMS Altenmarkt gratulieren ihren Nachwuchstalenten 
herzlich zu diesem großartigen Erfolg.
Ein besonderer Dank gilt den engagierten Betreuerin-
nen Sylvia Huber 
und Birgit Neu-
mayer sowie den 
Unterstützern 
Landmaschinen 
Neumayer und 
dem GC Radstadt, 
die diesen Erfolg 
möglich gemacht 
haben.

MUSIKALISCHE HIGHLIGHTS AUS DEN MUSIKKLASSEN DER MUSIK-
MITTELSCHULE RADSTADT

„Musik erleben, gestalten und präsentieren“ – unsere 
Musikklassen bieten ein vielfältiges Programm: mitrei-
ßende Konzerte, inspirierende Workshops, spannende 
Wettbewerbe und zum Schulschluss ein großes Musical.
Am 03. und 04. Dezember findet der Adventzauber im 
Stadtsaal statt. Es verzaubern sie unsere Ensembles mit 
stimmungsvoller Musik und Gesang.
Am 13. Dezember sorgt die 4C für festliche Klänge am 
Radstädter Weihnachtsmarkt.
Am 17. Dezember umrahmt die 1C die Weihnachtsfeier 

im Haus der Senioren.
Am 22. Dezember feiern wir den Weihnachtsgottes-
dienst, musikalisch begleitet von der 1C und 2C.
Jetzt anmelden!
Das Anmeldefenster für die Musikklasse 2026/27 ist bis 
23.12.2025 geöffnet.
Die Eignungsprüfung findet am 19. und 20. Jänner 2026 
statt.
Infos und Anmeldung: www.mms-radstadt.at
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EINMAL WIE EIN ASTRONAUT FÜHLEN

PACK MA’S AN – 6A HILFT SENIORINNEN BEI DIGITALEN FRAGEN

MAMMA MIA – WAS FÜR EINE MATURABALL!

AUSZEICHNUNG MIT DEM ÖSTERREICHISCHEN UMWELTZEICHEN

…diesen Traum durfte kürzlich Daniel Tranninger, 
Schüler der 8B des BORG Radstadt, beim ESA-Pro-
gramm „Astronaut for a Day“ in Luxemburg erleben. 
Nach vier Monaten Vorbereitung startete das Aben-
teuer: An Bord eines speziell ausgerüsteten Flug-
zeugs, das Parabelflüge zur Erzeugung von Schwe-
relosigkeit durchführt, erwarteten die Jugendlichen 
gespannt den Moment, auf den sie so lange hingear-
beitet hatten. 
Gemeinsam mit 39 anderen Jugendlichen erlebte 
Daniel auf dem Flug Momente völliger Schwerelosig-

keit - ein Gefühl, 
das er als „tiefe 
Entspannung, 
die man sonst 
nirgends auf der 
Erde findet“ be-
schreibt. Nach 16 
Parabeln landete 
das Team – über-
wältigt, begeistert 
und ein Stück näher am Traum vom Weltall.

Die Klasse 6A hat 
gezeigt, wie jun-
ges Engagement 
Großes bewirken 
kann. Am 22. Ok-
tober unterstütz-
ten die Schülerin-
nen und Schüler 

im Rahmen der Aktion „72 Stunden ohne Kompro-
miss“ Seniorinnen beim Umgang mit Handy, Laptop 
und Co. Geduldig halfen sie bei ID-Austria, Passwör-
tern und Fotos und bewiesen viel Einfühlungsver-
mögen. Das Projekt zeigte eindrucksvoll, wie Gene-
rationen voneinander lernen können. 
Bereits im Frühjahr 2026 startet für alle Interessier-
ten ein weiterer Kurs. 

Ein Abend voller Glanz, Musik und guter Laune: Am 
27. September luden die Maturantinnen und Matu-

ranten des Jahrgangs 2025/26 zum Ball in die fest-
lich geschmückte Festhalle Altenmarkt.
Mit einer perfekt einstudierten Polonaise, einer 
schwungvollen Mitternachtseinlage ganz im Zei-
chen des Ballmottos „Mamma Mia Matura – ABBA 
was jetzt?!“ und traditionellen Highlights wie der Kür 
von Rosenkönigin und Rosenkönig begeisterten sie 
das Publikum. Ein rundum gelungener Abend – und 
wenn die Matura so läuft wie dieser Ball, kann wirk-
lich nichts schiefgehen!

Ein stolzer Moment für unsere Schule: 
Am 22. Oktober 2025 wurde im Marmorsaal in Wien 
das Österreichische Umweltzeichen verliehen. 
Persönliche Glückwünsche von Bildungsminister 
Christoph Wiederkehr und Umweltminister Norbert 
Totschnig rundeten den gelungenen Tag ab. Die Aus-
zeichnung ist eine schöne Bestätigung für das täg-
liche Engagement der gesamten Schulgemeinschaft 
in Sachen Umwelt und Nachhaltigkeit.
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DAS MUSIKUM IN RADSTADT

„Musik fördert die kognitive Entwicklung von Kin-
dern. Durch das Erlernen von Rhythmen und Melodi-
en wird das Gedächtnis sowie das abstrakte Denken 
geschult.“ 
Mit diesem Leitsatz könnte man diesen Bericht des 
Musikums bereits beenden. 
Die geistigen Prozesse, die mit Wahrnehmung, das 
Denken und Erlernen von Musik und die Fähigkeit zu 
erinnern fördern, all das wird Kindern zuteil die sich 
mit Musik, einem Instrument beschäftigen. Die mu-
sikalische Früherziehung erweckt in den Jüngsten 

diese „Leidenschaft“ zu 
begreifen. Dabei bedarf 
es pädagogischen Fä-
higkeiten seitens der 
Lehrenden mit einfa-
chen Methoden, Musik 
zum „Lebensmittel“ zu 
machen. Im Kindergar-
ten Radstadt und im 
Chargepoint werden 
insgesamt 35 Kinder 

von Simone Klieber unterrichtet. Danke den Kinder-
gärten, in denen der Unterricht stattfinden kann.
Ohne die Eltern geht gar nichts. Der größte Dank gilt 
allen Eltern für das Erkennen und Unterstützen ihrer 
Liebsten.
Insgesamt Erlernen heuer in Radstadt 250 Kinder und 
Jugendliche, aufgeteilt auf 35 Fächer, ein Instrument. 
Durch die große Unterstützung der Stadtgemeinde 
Radstadt, mit Frau Bürgermeisterin Katharina Prom-
megger ist es möglich, diese Unterrichte durchführen 
zu können, dafür ein großes Dankeschön seitens des 
Musikums.
In der Öffentlichkeit präsentieren wir uns mit Schü-
lerkonzerten, Klassenabenden, Weihnachtsmarkt- 
und Wanderung und in diesem Schuljahr wieder mit 
dem Klangvollen Radstadt am 9.Mai 2026. 
Die Stadtkapelle Radstadt ist einer der wichtigsten 
Partner des Musikum. Hier erfolgt ein reger Aus-
tausch über das ganze Jahr hindurch. Der TVB Rad-
stadt und die Stadtgemeinde gelten als wichtige Bin-
deglieder in der Bewerbung unserer Veranstaltungen. 
Dafür ein herzliches Dankeschön.
Wir werden auch weiterhin für den musikalischen 
Nachwuchs in Radstadt bereit sein, und freuen uns 
über den Besuch unserer Konzerte und Projekte.

Anton Mooslechner und 
das Team des Musikum Radstadt
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VIELFÄLTIGE GOTTESDIENSTE IN DER PFARRE

Gottesdienste sind Orte der Begegnung – mit Gott und 
miteinander. Wenn wir zusammenkommen, um zu be-
ten, zu singen und zu feiern, dann spüren wir: Wir sind 
nicht allein. Gott ist mitten unter uns, und die Gemein-
schaft trägt uns. Besonders beliebt ist unser monatlicher 
Familiengottesdienst, der mit kindgerechten Texten, 
Liedern und Symbolen gestaltet wird. Hier können Kin-
der und Erwachsene gemeinsam erleben, wie lebendig 
und fröhlich der Glaube sein kann.
Ein besonderes Erlebnis war auch die „Nacht der 1000 
Lichter“ am Vorabend von Allerheiligen, die viele Besu-
cherinnen und Besucher in unsere Kirche geführt hat. 
Die stimmungsvollen Lichter, die leisen Klänge und die 
meditativen Impulse haben vielen eine tiefe spirituelle 
Erfahrung geschenkt – Momente der Stille und des Stau-
nens mitten im Alltag. 
Musik spielt in unseren Feiern überhaupt eine wichtige 
Rolle: Verschiedene Musikgruppen und Chöre gestalten 
das Kirchenjahr mit und verleihen den Gottesdiensten 

eine besondere At-
mosphäre. Beson-
ders freue ich mich 
über unseren neuen 
Jugendchor, der mit 
viel Begeisterung 
und frischen Stim-
men zum Gelingen 
der Feiern beiträgt.
Wir laden alle herzlich ein, die Vielfalt unserer Gottes-
dienste mitzuerleben, gerade auch in der Advent- und 
Weihnachtszeit, aber nicht nur zu besonderen Anlässen, 
sondern auch an den gewöhnlichen Sonntagen. Denn je-
der Gottesdienst ist eine Gelegenheit, Gott zu begegnen 
und Gemeinschaft zu erfahren.
Neu ist auch unsere Abendmesse am Sonntag um 19 Uhr 
– eine schöne Möglichkeit, das Wochenende in Ruhe 
und im Gebet ausklingen zu lassen.

Roman Eder, Pfarrer

WIR GRATULIEREN DANKSAGUNGEN

Goldene Hochzeit
Maria und Anton Tschmalitsch
Helga und Peter Gruber
Ursula und Peter Oppeneiger
Anna Maria und Alois Mayrhofer

90. Geburtstag
Helene Flatscher
Josef Müller

Herzlichen Dank
Für die große und aufrichtige
Anteilnahme am Tod unserer

Eltern, Altbauern vom 
Schwarzmaierlehen.

Die Trauerfamilien Warter

Heli war nicht nur Kollege, er war ein Freund!
Wir bedanken uns für die vielen gemeinsamen 
Jahre im Dienste der Gemeinde 
und für jedes Lachen, dass du mit 
uns geteilt hast. 
Unsere tief empfundene Anteil-
nahme gilt der Trauerfamilie.

Die Bediensteten 
der Stadtgemeinde Radstadt

Erfolg aus Stahl 
geschmiedet!

Wir gratulieren Eric Kutil 
herzlich zur erfolgreich be-
standenen Meisterprüfung 

in Metalltechnik für Me-
tall- und Maschinenbau, 
sowie zur bestandenen  
Unternehmerprüfung.

Mit großem Einsatz, Fachwissen und Leiden-
schaft hat Eric diesen wichtigen Meilenstein er-
reicht. Viel Erfolg auf Deinem weiteren Weg!

Gisela
† 08. August 2025

Ernst
† 05. November 2025
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Reservierung / Info: www.daszentrum.at
KULTURKREIS DAS ZENTRUM

TAG DER FAHNE der WOLL-LUST-Strickfrauen
Seit dem „Tag der Fahne“ am 26. Oktober hängen die 
Strickfahnen der Woll-Luststrickgruppe Radstadt wie-
der an der Stadtmauer und am Stadtteich.
2021 im Coronajahr, hat die Woll-Luststrickgruppe un-
ter dem Motto Fahnenlust statt Coronafrust acht große 
Fahnen als Gemein-
schaftsprojekt gestrickt. 
Wir treffen uns nach wie 
vor regelmäßig zum Stri-
cken, wer Lust hat mit-
zumachen: alle Termine 
sind hier: 
www.daszentrum.at

25. Heimat: Filmfestival Radstadt 
Große Gefühle und imposante Bilder zum Thema HEIMAT
30 Spiel-, Dokumen-
tar- und Kurzfilme 
führten das Radstäd-
ter Festivalpublikum 
in die nahe und ferne 
Heimat. Mit Sieger-
filmen der großen 
Festivals wie Cannes, 
Locarno oder Venedig 
holte man sich die 
große Kinowelt nach 
Radstadt. Aber auch 
Filme die uns funkti-
onierende Ökosystem, 
die Natur als Vorbild, Gemeinschaft, Ausdauer, Familien-
systeme und Zusammenhalt zeigen. 
Spannende Filmgespräche mit zahlreichen Filmschaffen-
den und einem höchst interessierten Publikum machte 
Radstadt für fünf Tage zum Mittelpunkt der kleinen und 
großen Filmwelt.

Sonntag, 30. November 11.00, Stadtbibliothek
LESUNG „von bächen befragt“ Gedichte für Radstadt & 
Rundgang auf dem Poesieweg (z.T. Kaiserpromende) mit 
Siljarosa SCHLETTERER

Seit jeher sind Wasserläufe in Geschich-
te und Geschichten eingewoben. Doch 
Wasser selbst trägt Sprachen in sich. 
Diesen Spuren ist Siljarosa Schletterer 
zwischen 2023 und 2025 als Stadtschrei-
berin gefolgt. Sie erwanderte die Stadt, 
vertiefte sich in die Stadtgeschichte und 
Sagen, die Radstadt prägen. 

Aus dieser intensiven Recherche ist der Zyklus „radstadt – 
von bächen befragt“ hervorgegangen. 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung!

Mittwoch, 26. November 2025, 19.30		
INTERNATIONALES FREERIDE FILMFESTIVAL zu GAST
DAS SPIEL MIT DEM LIMIT Sechs internationale Kurzfilme, 
91 Min., Moderation Lena Öller & Harry Putz

Freitag, 28. November 2025, 19.30		
DOWNHILL SKIERS - AIN'T NO MOUNTAIN STEEP ENOUGH
DE 2025, 127 Min., OmdU, R: Gerald Salmina, 

Mittwoch, 3. Dezember, 2025, 17.00
MELT
AT 2025, 127 Min., OmdU, R: Nikolaus Geyrhalter

Mittwoch, 3. Dezember, 2025, 19.30	
DANN PASSIERT DAS LEBEN 
AT/DE 2025, 120 Min., OdF, R: Neele Leana Vollmar: mit: Anke 
Engelke, Ulrich Tukur, Maria Hofstätter

Mittwoch, 10. Dezember, 2025, 19.30		
STILLER 
DE 2025, 99 Min., OdF, R: Stefan Haupt, mit: Albrecht Schuch, 
Paula Beer, Max Simonischek, Marie Leuenberger, u.a.

Mittwoch, 17. Dezember 2025, 19.30		
AUFPUTZT IS’
AT 2025, 100 Min., OdF, R: Claudia Jüptner-Jonstorff, mit: Gery 
Seidl, Maria Hofstätter, Thomas Stipsits, u.a.

VORSCHAU 2026
Unser KINO im TURM bietet ab 14. Jänner wieder ein 
spannendes Filmprogramm: 
Sonntag, 18.Jänner 2026, 11.00 Kino im Turm
LESUNG UND MUSIK 
Matinee zum Themenkomplex Krieg & Frieden
„WO DEIN SANFTER FLÜGEL WEILT“ mit Gerti Drassl 
und Toni Burger, Geige
Sonntag, 1. März, 17.00 
Lesung & Musik
Philipp HOCHMAIR & SALONISTEN „HAGESTOLZ“ 
Samstag, 28. März, 19.30, Stadtsaal
MANUEL RANDI TRIO

KINO IM TURM

KUNST UND KULTUR… schenken und genießen!
Die neue Jahreskarte 2026 ist ab sofort erhältlich!
Gültig bereits ab 1. Dezember 2025!
Jahreskarte: 145,00 Euro
Freier Eintritt zu mehr als 60 x Kulturvergnügen im 
Jahr (Kino, Konzerte, Lesungen…)
50 % Ermäßigung Paul-Hofhaimer-Tage und Film-
festival Radstadt
Infos an der Abendkassa, per E-Mail: 
office@daszentrum.at oder unter 06452/7150

vorderer Reihe: l. n. r. : Josef Kirchner, Eleo-
nore Daniel, Renate Mumelter, Michael van 
Bürk, Elisabeth Schneider. Anna Schiefer
hintere Reihe l. n. r.: Josef Schneider, Martin & 
Leon Mannsberger, Julia Scherübl, Stephanie 
Seebacher, Marianne Ellmer, Michael Haber-
satter, Stefan Widmer
nicht im Bild: Katja Lassacher & Xaver Hauss
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KINO IM TURM

AUSZEICHNUNG FÜR 
KINO IM TURM

STADTKAPELLE RADSTADT – MUSIK FÜR DEN GUTEN ZWECK

Ein erfolgreiches Vereinsjahr neigt sich wieder dem 
Ende zu – und unser Herbstkonzert am 18. Oktober 
in der Stadtpfarrkirche bildete dabei einen besonde-
ren musikalischen Höhepunkt. Unter der Leitung von 
Kapellmeisterin Simone Klieber und Kapellmeister 
Simon Kirchgasser präsentierten wir ein abwechs-
lungsreiches Programm mit stimmungsvollen Mu-
sikstücken, die wunderbar zur Jahreszeit passten 
und die besondere Akustik der Kirche zur Geltung 
brachten. 
Durch das Programm führte Stadtpfarrer Roman Eder, 
der mit seinen Worten den Abend perfekt abrundete. 
Ein besonderer Höhepunkt des Konzertes war das 
Mitwirken der 4C-Klasse der Volkschule Radstadt 
bei dem Musikstück „Hänsel und Gretel“. Vor einem 
liebevoll gestalteten Bühnenbild erzählten die Kinder 
das bekannte Märchen und sorgten dafür, dass un-
ser Publikum nicht nur was zu hören, sondern auch 

zu sehen bekam. An dieser Stelle gilt ein herzlicher 
Dank unserem Stadtpfarrer und den beiden Klassen-
lehrerinnen Frau Geringer und Frau Zöchling für die 
gute Zusammenarbeit.
Der größte Dank gilt jedoch unserem Publikum: Die 
freiwilligen Spenden an diesem Abend ergaben die 
beeindruckende Summe von 3.200 Euro, die wir mit 
großer Freude der Allgemeinen Sonderschule Rad-
stadt überreichen konnten. So wurde unser Herbst-
konzert nicht nur zu einem besonderen Musikerleb-
nis, sondern auch zu einem schönen Beweis dafür, 
wie Musik Menschen verbindet und Gutes bewirken 
kann.
Ebenso möchten wir uns bei allen Radstädterinnen 
und Radstädtern für die große Unterstützung wäh-
rend des gesamten Vereinsjahres bedanken und 
freuen uns schon auf das ein oder andere persönliche 
Gespräch beim Anglöckeln in der Adventszeit.

© Stadtkapelle

© Stadtkapelle

© Stadtkapelle

Elisabeth Schneider und ihr Team vom KULTUR-
KREIS DAS ZENTRUM RADSTADT wurden vom BUN-
DESMINISTER FÜR KUNST & KULTUR Andreas BAB-
LER mit dem ÖSTERREICHISCHEN KINOPREIS 2025 
für engagierte Zielgruppenarbeit ausgezeichnet: „Das 
KINO im TURM steht für einen unverzichtbaren Bei-
trag zur österreichischen Kinokultur“.
Die offizielle Preisverleihung findet am 18. Dezember 
im Moviemento Kino Linz statt.
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Von 1945 bis heute – Ein Blick in die Vergangenheit 
Alles begann im Jahr 1945, als Dr. Max Aufmesser 
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs in Radstadt 
eine Ordination für Allgemeinmedizin gründete. In 
einer Zeit, in der es kaum medizinische Infrastruk-
tur gab, erweiterte er die hausärztliche Versorgung in 
der Region. Als der Tourismus in Obertauern Einzug 
hielt, eröffnete er dort einen weiteren Standort. Ein 
bedeutender Meilenstein folgte 1957 mit der Eröff-
nung einer eigenen Krankenanstalt in Radstadt. Dr. 
Werner Aufmesser und Dr. Harald Aufmesser führ-
ten die Ordinationen sowie die Sportklinik mit dem-
selben Engagement weiter, mit dem einst ihr Vater 
gewirkt hatte.

Generationenwechsel mit Weitblick - Dr. Doris Auf-
messer setzt die Familienmedizin fort
Dr. Doris Aufmesser, mittlerweile in dritter Genera-
tion tätig, ist seit vielen Jahren ein fixer Bestandteil 
der medizinischen Versorgung in Radstadt. Bereits 
während ihres Studiums und ihrer Ausbildungszeit 
im Krankenhaus Schwarzach, brachte sie sich en-
gagiert in den Praxisalltag ein und sammelte früh 
wertvolle Erfahrungen. 
Am 1. Januar 2016 übernahm Dr. Doris Aufmesser 
den Kassenvertrag ihres Vaters und setzt seitdem 
die Familientradition mit großem Engagement und 
fachlicher Kompetenz fort. 
Mit fundiertem Fachwissen und Organisationstalent 
führt Dr. Doris Aufmesser nicht nur die Ordination, 
sondern seit 2019 auch die Sportklinik Dr. Aufmesser.
Die nach ISO 9001 zertifizierte Klinik stellt eine hoch-
qualitative unfallmedizinische Versorgung sicher, 
gestützt auf fortschrittliche diagnostische Techno-

logien. Untersuchungen wie Magnetresonanztomo-
graphie (MRT) und Computertomographie (CT) kön-
nen direkt vor Ort und ohne Zeitverlust durchgeführt 
werden. Dies ermöglicht eine exakte Diagnosestel-
lung und eine rasche, evidenzbasierte Behandlungs-
planung.
In der Sportklinik werden unfallchirurgische und 
orthopädische Operationen von Spezialisten des 
jeweiligen Fachgebietes durchgeführt. Ein Schwer-
punkt ist die Versorgung von Knie- sowie Schulter-
verletzungen, wobei das Behandlungsspektrum ste-
tig erweitert wird.

Dr. David Stelzhammer
Im Oktober 2020 trat Dr. David Stelzhammer in die Or-
dination ein und übernahm den Kassenvertrag von 
Dr. Harald Aufmesser. Gemeinsam bildet er mit Dr. 
Doris Aufmesser eine starke hausärztliche Gemein-
schaft, die sich durch fachliches Know-how, Erfah-
rung und kollegiale Zusammenarbeit auszeichnet.
Dr. Stelzhammer verfügt über eine umfassende Aus-
bildung in Intensiv- und Notfallmedizin. Als leiten-
der Notarzt des Rettungshubschraubers Martin 1 ist 
er bei der Flugrettung aktiv und fungiert zusätzlich 
als leitender Notarzt des Notarztstützpunktes Rad-
stadt.
 
Ordination Obertauern - Umbau
Rechtzeitig zur kommenden Wintersaison erstrahlt 
die Ordination in Obertauern in neuem Glanz. Mit 
moderner Ausstattung, aktueller Technik und op-
timierten Abläufen ist die medizinische Betreuung 
auch im Wintersportgebiet weiterhin uneinge-
schränkt gewährleistet.

80 JAHRE DR. AUFMESSER  
VON DER NACHKRIEGSZEIT BIS ZUR MODERNEN ORDINATION 
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Am Samstag, den 27. September 2025, wurde am un-
teren Stadtplatz in Radstadt gefeiert: Anlässlich des 
20-jährigen Firmenbestehens lud die dort ansässi-
ge IMPULS Werbeagentur ihre Kunden, Geschäfts-
partner und Freunde zu einem gemütlichen Get-
together. Viele folgten der Einladung und genossen 
schöne Stunden bei gutem Essen, kühlen Getränken 
und spannenden Gesprächen. „Wir möchten uns bei 
allen Kunden und unserem Team recht herzlich be-
danken. Ohne sie wäre es nicht möglich gewesen, 
20 Jahre erfolgreich am Markt zu bestehen“, beton-
ten Mario Winter und Andreas Ablinger. Die beiden 
Geschäftsführer der IMPULS Werbeagentur blicken 
optimistisch in die Zukunft: „Unser Ziel ist es, unse-
re Arbeit mit Ehrgeiz weiterzuführen, bei Entwick-
lungen stets up-to-date zu bleiben sowie weiterhin 

einen guten Kontakt zu allen in und außerhalb un-
serer Werbeagentur zu pflegen.“
Bereits im April wurde die Agentur von der Wirt-
schaftskammer Salzburg im Rahmen einer feierli-
chen Veranstaltung im Kongresshaus St. Johann/
Pongau für ihre Erfolgsgeschichte ausgezeichnet. 
Heute zählt die IMPULS Werbeagentur 8 Mitarbei-
ter, die mit Leidenschaft und Kreativität Konzepte, 
Websites, Webshops, Printlösungen, Social-Media-
Marketing uvm. für Unternehmen jeder Größe ent-
wickeln und umsetzen.

SEIT ZWEI JAHRZEHNTEN AUF EINER WELLENLÄNGE
DIE IMPULS WERBEAGENTUR FEIERTE IHR 20-JÄHRIGES BESTEHEN

Bei der Veranstaltung der WKS im April, v.l.n.r. WKS-Vize-
präsidentin Andrea Stifter, Mario Winter, Andreas Ablinger, 
WKS-Bezirksstellenobfrau Elke Steinbacher und LH-Stv. 
Stefan Schnöll

Für unsere Filiale in 5550 Radstadt 
suchen wir Mitarbeiter:innen in 
Teilzeit.

Dein Job to GO.
Da schau her.

PENNY sucht: dich!

Jetzt QR-Code
scannen und schnell
bewerben!

© WKS/fotohech

Ziegelbrennerstraße 1 | A-5550 Radstadt
Tel. 06452/4218 | Fax 06452/4218-4

Kundendienst außerhalb der Betriebszeiten ✆ 0664/3070142
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ENTLOHNUNG
• lt. KV, Überzahlung nach Qualifikation & Erfahrung
• Weitere Ausbildungsmöglichkeiten

Holzbau in Radstadt GmbH · Bauhofstraße 19 · 5550 Radstadt
info@holzbau-radstadt.at · www.holzbau-radstadt.at

DEIN PROFIL
• Positiver Pflichtschulabschluss
• Gute körperliche Verfassung
• Freude an der Arbeit mit Holz

MMiiaa  ggffrreeiinn  
uunnss  aauuff  ddeeii
BBeewweerrbbuunngg!!

MMeeii  TTiipppp::  
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gShiatsu Praxis Hüfing

Gerda Hüfing   zertifizierte Shiatsu-Praktikerin
Tel.: +43/670/1825023             gerda.huefing@gmail.com      

www.shiatsuhüfing.at
Moosacker 4/20        5550 Radstadt

Termin nach Vereinbarung 

Neueröffnung
Kennenlern-Aktion 

jede 1. Behandlung 50,- Euro 

Sanfter Druck und  achtsame Berührung  bringen
Körper und Geist wieder in Balance.

 Spüre neue Energie, Leichtigkeit und Wohlbefinden.
Die Behandlung findet bekleidet auf einer Matte

statt. Dauer ca. 50 Minuten.
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ANKÜNDIGUNG: BAUSTART IN DER RADSTÄDTER INNENSTADT

HPU-IMMO – FAMILIENUNTERNEHMEN MIT 
HANDSCHLAGQUALITÄT

Mit November 2025 beginnen die Umbauarbeiten für 
ein umfangreiches Bauprojekt im Herzen von Rad-
stadt. Die Raiffeisenbank Radstadt hat den ehemali-
gen Gasthof Bahn sowie das angrenzende Wohnhaus 
erworben und startet nun mit der geplanten Neuge-
staltung.
Es soll ein neuer Gastronomiebetrieb mit Apparte-
mentvermietung sowie moderne Büroräumlichkei-
ten entstehen. Ziel ist es, die Innenstadt zu beleben, 
neue Arbeitsplätze zu schaffen und die Aufenthalts-
qualität zu erhöhen.
Während der mehrmonatigen Arbeiten kann es zu 
Verkehrsbehinderungen, kurzzeitigen Sperren so-
wie Geräusch- und Staubentwicklung kommen. Die 
Bauzeit wird so kurz wie möglich gehalten, um die 
Beeinträchtigungen so gut wie möglich zu reduzie-
ren. Die Raiffeisenbank Radstadt bittet um Verständ-

nis und Geduld. 
Mit diesem Projekt investiert die Raiffeisenbank 
Radstadt gezielt in die Zukunft der Stadt und trägt 
zur langfristigen Aufwertung des Ortskerns bei.
Für weitere Informationen stehen Ihnen die Mitar-
beiter der Raiffeisenbank Radstadt gerne zur Verfü-
gung.

Die HPU-Immo GmbH mit Standorten in der Stadt 
Salzburg und in Radstadt im Pongau ist auf die Be-
wertung, Beratung Vermittlung, und Projektentwick-
lung von Wohn- und Geschäftsimmobilien, sowie 
land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften spe-
zialisiert. Die in Salzburg fest verwurzelten Akteure 
des jungen Familienunternehmens verbinden juris-
tisches und forstliches Fachwissen mit langjähriger 
Branchenerfahrung und bieten ihren Kundinnen 

und Kunden da-
mit eine fundierte 
und verlässliche 
Betreuung für alle 
Bereiche der Im-
mobilienwelt.
Mag. Paul Üblag-
ger ist Geschäfts-
führer und ent-
deckte früh seine 

Leidenschaft für Immobilien. Neben seinem Studium 
der Rechtswissenschaften mit Schwerpunkt Bau- 
und Raumordnungsrecht sammelte er langjährige 
Erfahrung bei einem renommierten Bauträger sowie 

in der Immobilienvermittlung, wo er unter anderem 
das Projektmanagement und die Büroleitung verant-
wortete. Mit der Gründung der HPU-Immo GmbH vor 
einem Jahr will er seine Vision umsetzen und Im-
mobilienlösungen aus einer Hand und auf höchstem 
Niveau anzubieten.
DI Hannes Üblagger bringt als Gesellschafter über 
30 Jahre Erfahrung als Leiter eines großen Forst-
betriebs im Salzburger Land ein. Dort war er unter 
anderem für die nachhaltige Waldbewirtschaftung, 
das Jagd- und Fischereiwesen sowie die Entwick-
lung und Verwertung von bebauten und unbebauten 
Liegenschaften zuständig. Seine Expertise in Bewer-
tung, Planung, An- und Verkauf sowie Vertragsge-
staltung im land- und forstwirtschaftlichen Bereich 
rundet das Profil des Unternehmens ab.
Die Kombination aus langjähriger Praxis, Fachwis-
sen und Handschlagqualität macht HPU-Immo zu 
einem verlässlichen Partner am Salzburger Immo-
bilienmarkt. Ziel ist es, durch individuelle Beratung, 
Transparenz und professionelle Konzepte Immobili-
enprojekte erfolgreich umzusetzen und für die Kun-
den einen nachhaltigen Mehrwert zu schaffen.

NEUE PLAYER IN DER SALZBURGER IMMOBILIENWELT

RAIFFEISENBANK INVESTIERT IN DIE ZUKUNFT DES STADTZENTRUMS

© WKS/fotohech
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Die Fahrradfreunde Radstadt 
haben heuer erstmals ein 
zweites Kidscoaching für die 
Volksschule Radstadt durch-
geführt. Da sich die Fahrrad-
prüfung in den Herbst ver-
schoben hat, erklärten sich 
die Vereinsmitglieder spon-
tan bereit, die Kinder auch im 
Oktober nochmals fahrtech-
nisch optimal vorzubereiten.

Trotz kalter Temperaturen und frühem Start zeigten 
die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer beeindru-
ckenden Einsatz und große Begeisterung. 
Im abwechslungsreichen Parcours standen diesmal er-
neut Geschicklichkeit, Kurvenverhalten, Bremsen und 
sicheres Handling des Rades im Vordergrund. Ziel war 
es, das Vertrauen der Kinder in ihre eigenen Fähigkeiten 
zu stärken – ganz nach dem Motto: Sicher fahren lernt 
man durch Übung und Spaß.
Zum Einstieg gab es außerdem wieder eine kurze Ein-
führung in die wichtigsten Fahrradkomponenten – da-
runter Bremsen, Schaltung und Helm. Dabei wurde er-
klärt, worauf es bei Material und Ausrüstung ankommt, 
um sicher unterwegs zu sein.
Seit ihrer Gründung im Jahr 2018 engagieren sich die 
Fahrradfreunde Radstadt e.V. mit großem Einsatz für die 
Förderung des Bike-Nachwuchses und die Legalisierung 

von Trails. Die Nachfrage – sowohl bei Einheimischen 
als auch bei Gästen – wächst stetig.
Doch nach wie vor fehlt im Enns-Pongau eine Trai-
ningsstätte für den Mountainbike-Nachwuchs. Beson-
ders enttäuschend ist, dass das bereits 2022 öffentlich 
angekündigte neue Sportzentrum weiterhin nicht über 
die Planungsphase hinausgekommen ist – und auch im 
aktuellen Budget kein Geld für eine neue, realistische 
Planung vorgesehen ist.
„Das Interesse am Mountainbiken wächst, unsere Kinder 
sind mit Begeisterung dabei – aber es fehlt schlicht an 
geeigneten Strukturen, um diesen Schwung nachhaltig 
zu nutzen“, so die klare Botschaft des Vereins.
Die Fahrradfreunde Radstadt wollen sich daher weiter-
hin aktiv für eine bessere Infrastruktur und zukunfts-
fähige Rahmenbedingungen für den Bikesport in der 
Region einsetzen.
Bildmaterial zur redaktionellen Verwendung: 
https://www.picdrop.com/lorenzmasserfotografie/
Nq3zNsd1Kz

Das Museumsjahr 2025 war wieder gezeichnet von 
einem regen Besuch. Das Museumsteam, besonders 
Kustos Rudi Hermann bedankt sich für Ihr Interesse.
Höhepunkte waren auch heuer wieder die Ausstel-
lung der Fastenkrippe zur Osterzeit, das Salzburger 
Museumswochenende und die Pongauer Museums-
nacht im August.
Im Museumssommer von Juni bis September, wurde 
heuer nochmals aufgrund der großen Nachfrage, die 
Sonderausstellung „Barbara Passrugger, Bergbäue-
rin, 1910 – 2001, Hartes Brot“, gezeigt.
Gut angenommen wurde auch am 24 September 2025 
die Einladung an alle Schülerinnen und Schüler, an-
lässlich unseres Landesfeiertages, die Geschichte 
unseres Landespatrons, des Heiligen Ruperts, bei 

freiem Eintritt kennenzulernen.
Für die heurige Adventzeit wurde wieder die Krip-
penausstellung mit allen im Besitz des Heimatmu-
seums befindlichen Krippen neugestaltet. Als beson-
deren Attraktion stellen wir eine Kastenkrippe aus 
dem Jahr 1790 aus, welche vermutlich in Kärnten 
gebaut wurde.
Eine besonders besinnliche Stimmung lädt sie ein, 
ruhige Zeit bei uns im Museum Schloß Lerchen zu 
verbringen.

Vom 30. November bis 21.Dezember 2025
Jeden Mittwoch bis Sonntag im Advent, 

von 14:00 bis 19:00 Uhr
Der Kustos und das Museumsteam freuen sich schon 
auf ihren Besuch. 

FAHRRADFREUNDE RADSTADT: ZWEITES KIDSCOACHING FÜR 
VOLKSSCHULE RADSTADT – VOLLER EINSATZ TROTZ HERBSTKÄLTE!

RADSTÄDTER MUSEEN

ENGAGEMENT FÜR DEN NACHWUCHS, ABER WEITER KEINE PERSPEKTIVE FÜR 
TRAININGSSTÄTTE IM ENNS-PONGAU
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Nach den Sommerferien ging es auch bei uns Pfad-
finderInnen im EnnsPongau wieder los!
Für unsere erste Heimstunde haben wir uns etwas 
Besonderes ausgedacht:
Wir luden Eltern und Freunde ein, um unsere ehren-
amtliche Tätigkeit mitzuerleben und ein bisschen 
besser zu verstehen. Ein wichtiger Aspekt ist für uns 
die Berücksichtigung der Entwicklung. Bei Kindern 
und Jugendlichen ändern sich Interessen natürlich 
im Lauf der Zeit. Deshalb richten wir in unterschied-
lichen Altersstufen unsere Methoden nach diesen 
Bedürfnissen aus.
So trafen wir uns an einem sonnigen Herbsttag - pas-
send zum Thema - am Reitecksee.

Bei den Bibern (5-7 Jahre) wurden kleine Flöße ge-
baut, damit Kasimir (unser Maskottchen) seine Win-
tervorräte sicher über den See bringen kann. Für 
zwei Kinder war das Ende ihrer Biberzeit gekommen. 
Ihnen haben wir das Abzeichen "Fleißiger Biber" ver-
liehen und dann wurden sie von den Wichtel und 
Wölflingen (8-10 Jahre) stilgerecht im Leiterwagerl 
abgeholt.
Die WiWö hatten Gelegenheit, sich zu überlegen, was 
sich alles ändert: wer kommt neu dazu, von wem 
verabschieden sie sich, was wird sie bei den Guides 
und Spähern (11-13 Jahre) erwarten. Als kleines Ge-
schenk gestalteten sie Stöcke für die GuSp, die damit 
in den nächsten Wochen Wimpel für ihre Patrullen 
anfertigen werden. Währenddessen bauten die GuSp 

mit ihren Eltern ein Floß. Spannende Fragen tauch-
ten auf: wer kann denn einen Weberknoten? was ist 
der Unterschied zwischen gekreuztem Weberknoten 
und Palstek? Was ist ein Feuerwehrknoten? Kriegt 
das je wieder einer auf? Die Kids ließen es sich nicht 
nehmen, sogar eine Flagge zu nähen. Nach einer 
Probefahrt holten sie dann die jungen GuSp ab und 
brachten sie ans neue Ufer. Ein (freiwilliges!) Bad im 
See durfte natürlich nicht fehlen.

Und noch etwas ist neu im EnnsPongau:
Seit heuer gibt es bei uns Caravelles und Explorer (14-
16 Jahre)!
In dieser Stufe kann man im Sommer auch an Veran-
staltungen im Ausland teilnehmen und die Jugend-
lichen bringen sich immer mehr ein. Das Programm 
stellen wir gemeinsam zusammen, Entscheidungen 
(wo fahren wir hin, wo nehmen wir teil, welche Aus-
rüstung kaufen wir etc.) treffen wir gemeinsam. Bist 
du neugierig geworden? Besuch uns - wir freuen uns 
auf dich!

Auch unserem Team entwickelt sich. Von manchen 
mussten wir uns aus zeitlichen Gründen verabschie-
den (Nicole, Kathi: danke für die tolle gemeinsame 
Zeit) aber immer wieder gewinnen wir neue Freun-
dInnen. Sei es fix im Team oder als Helping Hands. 
Vor allen Karin, Andrea, Marianne, Eva und Sophie: 
Vielen Dank für eure Hilfe und eure Neugier auf un-
sere Gemeinschaft!
Gemeinsam haben wir großartige Heimstunden 
geplant, werden Waldweihnacht - und im Februar 
wieder unser Geburtstagsfest feiern. So bleiben wir 
das, was wir sind und sein wollen: keine starre Kin-
derbetreuungsorganisation, sondern die lebendige 
PfadfinderInnenbewegung mit jeder Menge Begeis-
terung, Ideen und Zielen.

AUF ZU NEUEN UFERN!
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FEUERWEHR RÜSTET SICH DANK GROSSZÜGIGER
UNTERSTÜTZUNG WEITER FÜR DIE ZUKUNFT

ERFOLGREICH ABGELEGTE 
TECHNISCHE LEISTUNGS-
PRÜFUNG

Moderne Einsatzjacken für unsere Feuerwehrjugend
Dank der Einnahmen aus unserem Jubiläumsfest 
konnten neue Einsatz- und Übungsjacken für die 
Feuerwehrjugend angeschafft werden. Die hochwer-
tige Schutzkleidung sorgt nicht nur für verbesserte 
Sicherheit bei Übungen, sondern auch für ein ein-
heitliches, professionelles Auftreten unserer jungen 
Kameradinnen und Kameraden – und damit für zu-
sätzliche Motivation im Feuerwehrdienst.

Alphabelts – mehr Sicherheit und Ergonomie im 
Atemschutzeinsatz
Ein weiterer Meilenstein ist die Anschaffung von 
neun Alphabelts der Firma MSA, ermöglicht durch 
eine Spende der Raiffeisenbank Radstadt sowie aus 
den Erlösen des Jubiläumsfestes.
Die Alphabelts sind spezielle Tragesysteme für 
Atemschutzgeräte, die den Tragekomfort und die 
Ergonomie im Einsatz deutlich verbessern. Sie 

verteilen das Gewicht des Atemschutzgeräts opti-
mal über den Körper und entlasten so Rücken und 
Schultern der Einsatzkräfte. Besonders bei längeren 
oder körperlich fordernden Einsätzen – wie etwa In-
nenangriffen bei Bränden oder der Personensuche 
in verrauchten Gebäuden – bringen die Alphabelts 
spürbare Vorteile in Bezug auf Belastbarkeit, Bewe-
gungsfreiheit und Sicherheit.
Ein starkes Zeichen der Unterstützung
Ortsfeuerwehrkommandant HBI Martin Oppeneiger 
zeigt sich erfreut über die neuen Investitionen: „Diese 
Anschaffungen sind ein wichtiger Schritt zur Stär-
kung unserer Einsatzfähigkeit – sowohl im Bereich 
der Jugendförderung als auch im aktiven Einsatz-
dienst. Ein besonderer Dank gilt der Raiffeisenbank 
Radstadt für die Unterstützung sowie der gesamten 
Bevölkerung, die mit ihrer Teilnahme am Jubilä-
umsfest diese Investitionen mitermöglicht hat.“

Wir gratulieren unseren Kameraden LM Thomas 
Walchhofer, LM Johann Winter jun., OFM Dominik 
Fischbacher, LM Kevin Meißnitzer, OFM Elias Satt-
ler, OBM Christoph Reichelt, HV Manpreet Bhilt, FM 
Marvin Scharfetter, FM Jacqueline Battisti und FM 
Marcel Scharfetter zur bestandenen Technischen 
Leistungsprüfung!
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IMKERVEREIN BLICKT AUF EIN EREIGNISREICHES JAHR  
ZURÜCK – NEUWAHLEN 2026 IN VORBEREITUNG 🐝

VEREIN KREITLN&GMIAS
VIELFALT ENTDECKEN, VIELFALT BEWAHREN.

Wir Imker blicken auf ein bewegtes, aber insgesamt 
erfreuliches Bienenjahr zurück.
Nach der Erkrankung im Vorjahr haben sich die 
Bienenvölker gut erholt und zeigten sich heuer vital 
und kräftig. Das kühle und regnerische Wetter stell-
te zwar mancherorts eine Herausforderung dar, sorg-
te aber für ein starkes Wachstum der Völker – viele 
Imkerinnen und Imker hatten ihre Bienen zeitweise 
in Schwarmlaune. Trotz der Witterung konnte eine 
durchschnittlich gute Honigernte erzielt werden.
Im kommenden Jahr steht nun eine wichtige Verän-
derung bevor:
Nach 32 Jahren engagierter Tätigkeit tritt der lang-
jährige Obmann Ernst Kocher nicht mehr zur Wie-
derwahl an. Der Verein dankt ihm herzlich für sei-
nen großen Einsatz und freut sich, dass er weiterhin 
unterstützend im Vorstand mitwirken wird.
Der Verein möchte diese Gelegenheit nutzen, um sich 
neu aufzustellen und breiter zu organisieren. Neben 

der Nachbesetzung der Funktionen Obmann/Obfrau, 
Kassier/in und Schriftführer/in sucht der Verein 
engagierte Mitglieder, die sich in Bereichen wie Ju-
gendarbeit, Ausbildung neuer Imkerinnen und Im-
ker, Zucht und Bienengesundheit, Veranstaltungen, 
Öffentlichkeitsarbeit oder Social Media einbringen 
möchten.
Und natürlich freuen wir uns auch über neue, zah-
lungsfreudige Mitglieder – ob mit oder ohne eigenen 
Bienenstock. Jeder Beitrag hilft, die Arbeit des Ver-
eins zu unterstützen – und wer weiß, vielleicht packt 
ja den einen oder anderen bald das „Bienenfieber“. 😉
Der Imkerverein freut sich über jede Unterstützung 
und lädt alle Interessierten herzlich ein, bei der Ge-
staltung der Vereinszukunft mitzuwirken.

Kontakt: Herbert Lassacher, Tel.Nr.: 0677 621 98 167

für den Imkerverein Radstadt-Forstau-Mandling-
Untertauern

Seit 2019 setzen wir uns als Verein Kreitln und Gmi-
as dafür ein, die regionale Kulturpflanzenvielfalt zu 
erhalten und weiterzuentwickeln. Unser Ziel ist es, 
alte, angepasste Sorten zu fördern, Wissen weiter-
zugeben und die Freude am Garteln mit vielen Men-
schen zu teilen. Der Pflanzenmarkt in Radstadt ist 
dabei zu einem Fixpunkt geworden, bei dem unsere 
Besucher:innen nicht nur Gemüseraritäten, vielfäl-
tige Kräuter und Obstgehölze finden, sondern auch 
Tipps und Inspiration mit nach Hause nehmen.
Darüber hinaus laden wir regelmäßig zu Ausflügen 
ein – etwa in die Arche Noah Vielfaltsgärtnerei von 
Monika Stockenhuber, zu Terra Alpin in Werfen, be-
kannt für nachhaltige Erde aus der Region, oder zu 
gemeinsamen Aktivitäten wie dem partizipativen 

Hochbeetbau im Rahmen des zsamm Projekts in Al-
tenmarkt. So entsteht ein lebendiges Miteinander, 
bei dem Vielfalt nicht nur gepflanzt, sondern auch 
gelebt wird.
Der nächste Pflanzenmarkt findet am 8. und 9. Mai 
2026 statt. Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche 
Besucher:innen und einen weiteren bunten Aus-
tausch rund um Pflanzenvielfalt und nachhaltiges 
Gärtnern.
Wer Lust bekommen hat, mehr über uns zu erfah-
ren oder bei unseren Aktivitäten dabei zu sein, fin-
det aktuelle Termine und Einblicke auf Instagram:  
@verein_kreitln_und_gmias. Wir freuen uns auf euch!

*Angela Kerschhackl, Christopher Pichler 
und Tina Wohlschlager*
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BAUERNHOFURLAUB RADSTADT

RADSTÄDTER BÄUERINNEN

Die bäuerlichen Vermieter blicken auf eine schöne 
Sommersaison zurück. 
Viele Gäste konnten in unserer Bergwelt unvergessli-
che Urlaubstage erleben – mit herzlicher Gastfreund-
schaft, regionalen Schmankerln und zahlreichen Er-
lebnissen in der Natur und auf unseren Höfen. 
Die jüngsten Gäste erhielten dieses Jahr einen Was-
serspielball, als Erinnerung an einen Sommer voller 
Spiel und Spaß.
Mit Freude und Zuversicht schauen wir nun auf die 
bevorstehende Wintersaison. Zum Auftakt möchten 

wir herzlich am ersten 
Adventwochenende zum Adventmarkt Radstadt ein-
laden.
Dort erwarten die Besucherinnen und Besucher 
selbstgebackene Weihnachtskekse der bäuerlichen 
Vermieter.

Wir freuen uns, wenn wir mit unseren hausgemach-
ten Keksen nach den alten Familienrezepten den Ein-
heimischen und den Gästen ein Stück unserer bäuer-
lichen Tradition und Herzlichkeit mitgeben dürfen. 

Die Radstädter Bäuerinnen blicken auf ein abwechs-
lungsreiches und gemeinschaftlich starkes Jahr 
zurück. Höhepunkt war der zweitägige Ausflug im 
Herbst nach Passau, bei dem ein abwechslungsrei-
ches Programm mit einer Schifffahrt, einer Stadtfüh-
rung und einem Besuch in Pullman City, der Western-
stadt geboten wurde.
Viele nette gemeinsame Stunden sorgten für gute 
Stimmung und boten eine willkommene Auszeit vom 
Alltag- ganz im Zeichen der Gemeinschaft und des 
Zusammenhalts.

Auch beim diesjährigen Kunsthandwerksmarkt wa-
ren die Bäuerinnen wieder mit vollem Einsatz dabei. 
An zwei Tagen wurden am Markt selbstgebackene 
Kuchen und Torten verkauft. Der große Andrang sorg-
te dafür, dass am Ende alles restlos ausverkauft war. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Bäuerinnen, die 
mit ihren köstlichen Mehlspeisen zum Erfolg beige-
tragen haben.

Im Herbst standen wieder Schulbesuche in der Volks-
schule auf dem Programm, bei denen den Kindern 
das Leben und Arbeiten am Bauernhof nähergebracht 
wurde- eine Aktion von den Bäuerinnen und Bauern, 
die bei Lehrern und Schülern positiv aufgenommen 
wurde.

Der gemeinsame Wandertag im Sommer führte dieses 
Jahr auf die Tauernkaralm und anschließen zur Mai-
erlalm. Bei herrlichem Wetter verbrachten die Bäue-
rinnen dort einen gemütlichen Nachmittag mit vielen 
guten Gesprächen und regionaler Jause. 

Erstmals haben in diesem Jahr einige Bäuerinnen zu 
Maria Himmelfahrt beim Binden der Kräuterbüscherl 
für die Pfarrgemeinde mitgewirkt und wunderschöne 
Büscherl gestaltet.
Ein weiterer besonderer Tag im Jahreslauf war die Ge-
staltung der Bauernmesse, die in feierlichen Rahmen 
in unserer Stadtpfarrkirche stattfand und gut besucht 
wurde. 

Die Radstädter Bäuerinnen bedanken sich bei allen 
Mitwirkenden und Unterstützern für das schöne und 
erfolgreiche Jahr und freuen sich schon auf viele wei-
tere gemeinsame Aktivitäten. 
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KAMERADSCHAFT RADSTADT: 
EIN RÜCKBLICK AUF DIE BALLNACHT 2025

Am Samstag, dem 04. Oktober 2025, fand im Gasthof 
Stegerbräu die traditionelle Ballnacht des ÖKB-Rad-
stadt statt. Die engagierten Kameraden hatten sich 
im Vorfeld fleißig ins Zeug gelegt, um die Veranstal-
tung perfekt vorzubereiten und Eintrittskarten im 
Vorverkauf anzubieten.

Diese Ballnacht 2025 war nicht nur ein Fest der hohen 
Qualität, sondern auch ein Ausdruck großer Gemein-
schaft und Zusammengehörigkeit. Die Atmosphäre 
war von purer Lebensfreude durchzogen, als die Be-
sucher in ihren schönsten Trachten erschienen und 
somit zur festlichen Stimmung beitrugen.
Obmann Peter Buchsteiner durfte zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen, darunter Stadtpfarrer Roman Eder, 1. 
Vizebürgermeister Harald Gappmaier sowie Vertre-
ter der Stadt- und Gemeinderäte, Obleute verschiede-
ner Vereine und Abordnungen der Freiwilligen Feu-
erwehr Radstadt und des Roten Kreuzes. Nachdem 
Obmann Buchsteiner den Ball offiziell eröffnet hatte, 
strömten die Gäste auf die Tanzfläche und ließen 
sich von der Musik mitreißen.
Ein maßgeblicher Faktor für die hervorragende 
Stimmung war die beliebte Musikgruppe „Filzmoo-
ser Hodalumpen“, die mit ihrer vielfältigen Musik 
dafür sorgte, dass die Gäste tanzten und feierten. An 
der gut organisierten Kameradschafts-Bar konnten 
sie zudem spritzige Drinks genießen, die keinen 
Wunsch offenließen.

Ein weiteres Highlight des Abends war die Tombola, 
bei der zahlreiche Preise gewonnen werden konn-
ten. Die anschließende Verlosung setzte dem Abend 
die Krone auf: Kamerad Matthias Ebner durfte sich 
über den Hauptpreis – eine Ladestation der Fa. DaFi – 
freuen. Der zweite Hauptpreis, ein Paar ATOMIC Skis, 
ging an Kamerad Helmut Holzer, während Frau Jo-
hanna Weiß den dritten Hauptpreis – einen Scheck 
über 250 Euro, gesponsert von der Raika Radstadt – 
errang.

Ein herzliches Dankeschön gebührt allen Samm-
lern und Sponsoren, die die Preise für die Tombola 
ermöglichten. Ebenso danken wir unseren Gönnern 
und Förderern der Kameradschaft die uns das ganze 
Jahr über unterstützen. Ein großes Lob geht an alle 
Kameradinnen und Kameraden für ihren unermüd-
lichen Einsatz beim Ball.
Besonderen Dank richten wir an unsere Wirtshaus-
leute, Fahnenmutter Waltraud und Christian Stiegler, 
sowie an ihr Team, die für eine erstklassige Bewir-
tung sorgten.

Abschließend möchte sich die Kameradschaft aufs 
Herzlichste bei allen Ballgästen bedanken. Es war 
eine Freude zu sehen, wie Alt und Jung gemeinsam 
tanzten und lachten. „Es war ein Abend, an dem man 
die gute Stimmung in vollen Zügen genoss“, so der 
einhellige Tenor vieler Besucher.
Wir freuen uns bereits auf den nächsten Kamerad-
schaftsball im Jahr 2026!
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LIEBE GARTENFREUNDE!

🌸 Jetzt schon träumen – Gartenplanung mit Herz 
und Boden
Wenn draußen Frost und Stille herrschen, ist im In-
neren des Gärtners Herz längst wieder Frühling. Der 
Winter ist die Zeit, in der man den Garten nicht gießt, 
sondern träumt. Zwischen Kerzenschein und Kamin-
wärme reifen die besten Ideen – für bunte Wiesen, 
duftende Kräuterecken und kleine Paradiese, die im 
Frühling erwachen sollen.

🌿 Die schönste Zeit: Wenn Pläne zu Samen werden
Viele denken, der Garten ruht jetzt. Doch das stimmt 
nur halb. Unter der Erde lebt es leise weiter – und auch 
in uns wächst etwas Neues: die Sehnsucht nach Erde 
unter den Fingern und Sonne im Gesicht. Jetzt ist der 
Moment, um bewusst zu planen – mit Herz, Verstand 
und im Einklang mit der Natur.

🌿 10 Wintertipps für einen starken Start ins Frühjahr

� Gartenruhe nutzen – Laub, Staudenreste und Rei-
sighaufen bleiben liegen. Sie bieten Winterquartiere 
für Igel, Insekten & Co.
� Kompost schützen – Küchenreste und Laub abde-
cken; so entsteht im Frühling nährstoffreiche Erde.
� Werkzeuge pflegen – Scheren schärfen, Holzgriffe 
ölen, Saatgut kontrollieren.
	 Beete mulchen – Laub, Stroh oder Häcksel schützen 
Boden und Bodenleben.

 Bäume & Sträucher auslichten – Frostfreie Tage 
nutzen; abgestorbene Zweige entfernen.

� Vögel füttern – Samen, Körner, Fettfutter (ohne 
Palmöl) und Wasser bereitstellen.
� Wildtiere willkommen heißen – Holzhaufen, Laub- 
oder Steininseln schaffen Winterquartiere.

 Frühjahrs-Pflanzen vorbereiten – Saatgut sichten, 
Fensterbank-Voranzucht planen.
� Garten planen – Beete, Kräuterinseln und Wildblu-
menwiesen skizzieren; Tipps von „Natur im Garten“ 
nutzen.
🔟 Beobachten & genießen – Winterruhe beobachten: 
Wo sammelt sich Wasser, wo liegt Schnee? So planst 
du für ein harmonisches Frühjahr.

✨ Fazit: Wer den Winter bewusst nutzt, startet ent-
spannt, motiviert und erfolgreich in die neue Garten-
saison. 🌸

📦 Tipp vom Naturgartenexperten:
Mach mit bei der Aktion „Natur im Garten“!
Wer seinen Garten naturnah gestaltet – ohne che-
misch-synthetische Dünger, Pestizide oder Torf – 
kann das bekannte Gartenschild mit der Igelblume 
erhalten.
Es ist nicht nur ein Zeichen für gelebten Umweltschutz, 
sondern auch eine Einladung zum Mitmachen.
👉 Informationen und Beratung gibt’s unter:
www.naturimgarten.at

OGV Enns-Pongau
Petra Kirchgasser (Obfrau)



VEREINE         31

NATURFREUNDE

Ein Wanderjahr neigt sich dem Ende und wir durften 
auch heuer wieder viele sehr schöne Wanderungen 
welche wir einmal im Monat im Salzburger Land 
aber auch in der angrenzenden Steiermark, in Kärn-
ten und Oberösterreich durchführen und dabei die 
schönsten Flecken unserer Heimat besuchen.
Es ist sehr erfreulich, dass wir immer zwischen 15 
und 35 Personen an den Wanderungen teilnehmen.
Allen Teilnehmern und Mitorganisatoren eine herz-
lichen Dank für die Hilfe. 
Es ist auch 2026 jeder gerne gesehen, sie brauchen nur 
im Stadtkalender nachsehen, hier sind alle Termine 
angegeben, wir freuen uns auch auf neue Gesichter. 
Der Start im kommenden Jahr erfolgt am Sonntag 11. 
Jänner 2026 mit einer Schneeschuhwanderung auf 
die Tauernkarleiten von der Gnadenalm aus. 
Treffpunkt 08:30 Uhr Postamt Radstadt

Reinhard Scheibner    Schießstatt 5    A-5550 Radstadt
Tel. 0664 / 300 33 11    info@scheibner-radstadt.at

Balkone neu
Wohnbau-Genossenschaft Bergland · Höggenstraße Radstadt

vorher

nachher

Das Foto ist von der Wanderung am 20.09.2025 auf 
den Filzmoossattel, die Filzmooshöhe und das Filz-
mooshörndl im Tal der Almen in Großarl.

Die Stimmgabel ist anstatt des Gipfelkreuzes auf der 
Filzmooshöhe.
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AKTUELLES VOM EV-RADSTADT

Auch heuer kann der Eisschützenverein Radstadt 
wieder Erfolge verkünden!
Der Verein war im heurigen Jahr 2025 mit drei Teams 
bei den Meisterschaften vertreten!
Unsere Damen mussten sich nur durch das direkte 
Spiel mit dem Siegerteam, aber Punkte gleich, mit 
Platz zwei zufriedengeben. Unsere lieben Damen 
steigen somit im nächsten Jahr von der Oberliga in 
die Landesliga auf!
Bei den Herren konnte "Radstadt 1" ebenso den zwei-
ten Platz erreichen und steigt daher im nächsten 

Jahr 2026 in die "Bezirksliga 1" auf!
Die Mannschaft "Radstadt 2" konnte sich den Erhalt 
in der "Bezirksliga 1" sichern. Somit werden beide 
Herren-Mannschaften im nächsten Jahr in dersel-
ben Liga teilnehmen. 

Der Vorstand und der Obmann Adam Althuber gra-
tulieren sehr herzlich zum Erfolg aller drei Teams!

Der Eisschützenverein wünscht allen ein Frohes 
Weihnachtsfest und vor allem ein gesundes neues 

Jahr 2026.

SKICLUB SPARKASSE RADSTADT

Liebe RadstädterInnen, liebe Clubmitglieder,
beim SC Radstadt hat es im vergangenen Jahr einen be-
deutenden Wechsel an der Spitze gegeben. Nach vielen 
erfolgreichen Jahren legte unser langjähriger Präsident 
German Bauregger sein Amt als Obmann zurück. In An-
erkennung seiner herausragenden Leistungen, seines 
großen Engagements und seiner Unterstützung auch als 
Trainer wurde ihm der Titel Ehrenpräsident verliehen. 
Er bleibt unserem Verein weiterhin unterstützend erhal-
ten. Ich, Hans-Peter Kahr, wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung in diese ehrenvolle Funktion gewählt und ha-
be sie mit großer Freude übernommen. Gerne möchte ich 
meine große Wertschätzung für die Arbeit von German 
sowie für den Einsatz aller engagierten Mitglieder des 
Vereins aussprechen. 
Ein besonderer Dank gilt auch Christoph Walchhofer, der 
den SC Radstadt in den vergangenen Jahren als Trainer 
maßgeblich geprägt hat. Seine Nachfolge treten im kom-

menden Winter Kaspar Mitterwallner und Matthias Sei-
wald an. Der neu gewählte Vorstand blickt optimistisch in 
die Zukunft und möchte weiterhin die besten Vorausset-
zungen für den sportlichen Nachwuchs in den Bereichen 
Ski Alpin, Langlauf und Snowboard schaffen. In diesem 
Sinne bedanke ich mich herzlich bei allen Eltern, Funkti-
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onären, Mitgliedern und freiwilligen Helfern für ihren un-
ermüdlichen Einsatz. Ebenso gilt mein Dank all unseren 
Sponsoren sowie heimischen Firmen, die uns jedes Jahr 
großzügig unterstützen. Ein besonderer Dank geht an die 
Bergbahnen Radstadt – ohne ihre großartige Unterstüt-
zung beim Training und bei den vielen Rennen wäre all 
das nicht möglich. 

Rückblick 
Der Skiclub Radstadt blickt auf einen ereignisreichen 
Sommer zurück. Sei es beim Wasserskitag am Millstätter 
See, wo wir mit 25 sportbegeisterten Kindern einen tollen 
Tag verbrachten oder unser zweitägiger Wandertag auf 
die Loseggalm, bei dem Spiel, Spaß und Bergpanorama 
nicht zu kurz kamen. Auch beim Sommertraining des 
Bezirkskaders Ennspongau wurde fleißig trainiert – bis 
zu 60 Kinder arbeiteten mit unseren heimischen Traine-
rInnen Babsi, Julia und Fabian an Kondition und Technik. 
Ein Dank gilt auch Frau Direktorin Andrea Stolz für die 
Nutzung der Turnhalle.
Seit Oktober findet das Herbsttraining in der Mittelschule 
Radstadt statt – der Nachwuchs ist nun topmotiviert und 
startet voller Energie in die Wintersaison.

❄ Ausblick auf den Winter 2025/26: 
Die neue Skisaison steht in den Startlöchern und für un-
sere AthletInnen beginnt ein spannendes neues Kapitel.
Florian Neumayer wurde in dieser Saison in den ÖSV-B-
Kader aufgenommen – ein bedeutender Schritt in seiner 
sportlichen Laufbahn. Der junge Rennläufer wird bereits 
Mitte November seine ersten Europacuprennen in Finn-
land und Schweden bestreiten und dabei wichtige Erfah-
rungen auf internationalem Niveau sammeln. Auch Julia 
Pechhacker befindet sich wieder auf einem guten Weg. Die 
Athletin aus dem ÖSV-C-Kader arbeitet nach ihrer Verlet-
zung konsequent an ihrem Comeback. Die vergangenen 
Monate standen ganz im Zeichen eines intensiven Auf-
bau- und Konditionstrainings, und mittlerweile konnte 
sie bereits ihre ersten Schneetage in Sölden absolvieren. 
Die Freude über die Rückkehr auf die Piste ist groß – nun 
gilt es, Schritt für Schritt an die alte Form anzuknüpfen.
Lukas Schilchegger bereitet sich derzeit im Trainingsla-
ger in Storklinten (Schweden) auf die kommende Saison 
vor. Optimale Bedingungen vor Ort ermöglichen ihm eine 
gezielte Feinabstimmung auf die bevorstehenden Rennen.
Weniger erfreuliche Nachrichten gibt es von Barbara 
Oberauer: Nach einer Reihe von Verletzungen hat sie sich 
entschieden, ihre aktive Karriere zu beenden. Der gesamte 
Verein wünscht dir, liebe Babsi, alles erdenklich Gute für 
deine Zukunft. 
Auch Christopher Neumayer hat nun endgültig seine Kar-

riere beendet und schlägt ein neues Kapitel auf. Zukünf-
tig gibt Christopher seine Erfahrungen als Trainer an der 
Skitourismusschule in Bad Hofgastein an den Nachwuchs 
weiter. 

❄ Langlauf 
Bei Teresa Stadlober richtet sich der Blick nun auf den 
Winter 2026. Das absolute Highlight werden die Olympi-
schen Spiele in Italien sein. Bei ihren wohl letzten Spielen 
will die 32-Jährige im 50-Kilometer-Klassiklauf und im 
Skiathlon um eine Medaille kämpfen. Stadlober zeigt sich 
optimistisch und hochmotiviert, in ihrer Lieblingsdiszip-
lin noch einmal das Beste aus sich herauszuholen. Bevor 
die Olympischen Spiele 2026 stattfinden, wird Teresa die 
Saison in Finnland und Norwegen starten. 

❄ News
Werde Rennfahrer*in – probier’s aus!
Schnupper-Racecamp des Skiclub Radstadt in den Weih-
nachtsferien
Du träumst davon, einmal selbst durch die Tore zu carven 
und echtes Rennfeeling zu erleben? Dann ist das Schnup-
per-Racecamp des Skiclub Radstadt genau das Richtige 
für dich!
In den Weihnachtsferien, von 28. bis 31. Dezember 2025, 
haben sportbegeisterte Kinder die Gelegenheit, in die Welt 
des Skirennsports hineinzuschnuppern. Vormittags steht 
stangengebundenes Training auf dem Programm, am 
Nachmittag wird an der Technik gefeilt.
Egal, ob du zum ersten Mal Rennluft schnuppern möch-
test oder bereits regelmäßig auf Skiern stehst – alle mo-
tivierten Kids der Jahrgänge 2014 bis 2019 sind herzlich 
willkommen.
Meldet euch gerne für nähere Informationen unter: 
office@scradstadt.at

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Saison! 

Mit sportlichen Grüßen
SC-Sparkasse Radstadt 

Obmann Hans-Peter Kahr 
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BERICHT SNOWBOARD RADSTADT SAISON 2024/25

Trampolin, Turnen, Konditionstraining und Skate-
boarden – Das waren die inhaltlichen Schwerpunkte 
der Snowboarder des SC Radstadt. So perfekt vorbe-
reitet kann der Winter kommen. Für alle, die noch 
nicht Teil der Mannschaft sind, gibt es vor Weih-
nachten wieder ein Gratis- Schnuppern (21.12.2025) 
und in den Weihnachtsfeiertagen von 27.-30.12.2025 
einen Anfängerkurs für SC Radstadt Mitglieder (An-
meldung bei Silvia: M: 0699177095088 silivia.auer.
horn@gmail.com).  Zusätzlich wird über die Winter-
monate wieder regelmäßig das Vereins- und NASH- 
Training (Next Austrian Snow Hero) mit ÖSV- Trai-

nern und Athleten angeboten. Darunter auch Anna 
Galler, die nach überstandener Kreuzbandverletzung 
bereits die ersten Schneekurse hinter sich gebracht 
hat. Was für sie dann in dieser Saison noch alles 
möglich ist, entscheidet die weitere Vorbereitung bis 
Dezember. Plan wäre es im Weltcup wieder voll Fuß 
zu fassen – alles Gute dazu! International wird An-
na heuer durch Karin Auer, Sophia Steiner, Feli Nar-
din, Noah Glöckner und Fabio Galler Unterstützung 
bekommen, die bei FIS- und Europacup- Rennen im 
Einsatz sein werden.
Für unsere Snowboarder der Kinder- und Schüler-
klasse steht die Qualifikation für das NASH- Finale 
an erster Stelle. Dieses Finale wird heuer am Kreisch-
berg von 27.-29.03.2026 ausgetragen. Zur Qualifikati-
on zählt unter anderem auch der Rookie Contest am 
8. März am Königslehenlift, wo Boarder aller Alters-
klassen startberechtigt sind. (Safe the date: Ü- 30 
Snowboard Schnuppern – 7. März 2026). Die Stadt-
meisterschaften am 22.03.2026 runden dann die heu-
rige Saison ab. 

© SC Radstadt

TOPFIT IN DEN SNOWBOARDWINTER
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DER BAUERNHERBST KEHRTE NACH RADSTADT ZURÜCK

TOURISMUSVERBAND

Nach zweijähriger Pause fand in diesem Jahr der Salz-
burger Bauernherbst auch wieder in Radstadt statt. Es 
konnte in Zusammenarbeit mit den heimischen Bauern 
und Betrieben, sowie den Nachbarorten, Altenmarkt, 
Filzmoos und Forstau, ein attraktives Programm ge-
staltet werden, das den Namen „Bauernherbst“ wieder 
verdient. Den roten Faden bildete die „Bauernhofroas“, 
die in den ersten beiden Septemberwochen in allen vier 
Orten stattfand. In Radstadt fanden die Hoffeste auf der 
Oberhagmoosalm und auf der Gschwendthofhütte statt. 
Highlight war der traditionelle Almabtrieb in Radstadt. 
Von der hinteren Gnadenalm in Untertauern wurden 
die Tiere des Untersulzbergbauern und des Gschwendt-
hofs auf ihre Heimathöfe zurückgetrieben. Mehr als 80 
festlich geschmückte Tiere sorgten für ein farbenpräch-
tiges Bild in der Altstadt, wo sich die gesamte Strecke 
vom Judenbühel bis zum Postamt dicht mit Schaulusti-
gen füllte – viele davon waren eigens für dieses Ereig-
nis angereist. Am Untersulzberghof der Familie Haym, 
wartete bereits das stimmungsvolle Hoffest. Bei spät-
sommerlichem Wetter und musikalischer Unterhaltung 
durch die „Moakta Böhmische“ feierten weit über tau-
send Gäste bis in die Abendstunden.

Gemeinsam erreichen wir mehr – werde ein Teil 
der „Alpinen Gastgeber Radstadt“ �⛰� !

Du vermietest Privatzimmer/Ferienwohnungen �� und möchtest deine Gäste mit Herz ♥ & Qualität �� 
begeistern? 

Dann bist du bei uns - den Alpinen Gastgebern - genau richtig ��!

Warum du ein Teil von uns werden solltest…
�� Unterstützung von anderen Alpinen Gastgebern in der Region
�� Du bist ein wertvoller Beitrag auf unserer Website www.alpinegastgeber.at 
�� Edelweiß-Kategorisierung & Qualitätsprüfung sind für dich kostenlos
�� gemeinsame Kurse & Weiterbildungen sowie Events mit Radstadt Tourismus
�� und noch viele weitere Vorteile 

Das bekommst du um günstige € 100,- brutto pro Jahr

Gemeinsam zeigen wir, wie viel Herz ♥  im Urlaub steckt!

Wolfgang vom Landhaus Aubauerngut
�� 0664 / 22 65 891 ✉  info@radstadturlaub.at �� www.radstadturlaub.at
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Eine Vielfalt, die dich staunen lässt
Handwerk, Schmankerl und Unikate 
aus dem ganzen Alpenraum: Ausstel-
ler aus Bad Hofgastein, aus Radstadt 
selbst, aus Goldegg und Tamsweg, aus 
der angrenzenden Steiermark (u. a. 
Schladming) sowie Händler aus Kärnten 
(z. B. Klein St. Paul / Nötsch) und sogar 
aus Graz bringen ihre Hütten, Kunst und 
Köstlichkeiten mit — manche wechseln 

sich sogar wöchentlich ab, sodass der 
Markt über den Advent immer neue Ent-
deckungen bereithält. Diese lebendige 
Mischung macht unseren Markt einzig-
artig und überraschend. 

Neues Highlight:  
Das Christkind hilft mit!
Neu in diesem Jahr ist, dass das Christ-
kindl-Postamt täglich am Weihnachts-

markt für dich geöffnet hat. Dort kannst 
du deinen persönlichen Wunschbrief 
abgeben. Und erstmals werden davon 
einige Wünsche „vom Christkind“ er-
füllt. 

Also traue dich und bringe auch deinen 
Brief vorbei. Mit ein bisschen Glück 
liegt ein Päckchen mehr unter deinem 
Weihnachtsbaum. 

Komm vorbei, staune, genieße!
Der Radstädter Weihnachtsmarkt 2025

Stimmung, Programm, Genuss
Alpakas und Lagerfeuer schaffen ge-
mütliche Momente, während Musikan-
ten und lokale Ensembles mit Wärme 
und Klang durch den Abend führen. Kin-
der basteln in der Wichtel-Bastelstube, 
überall duftet es nach frischen Keksen 
und regionalen Schmankerln, und an 
jeder Hütte findest du handgemachte 

Geschenke, die Geschichten erzählen. 
Ein Abend auf dem Stadtplatz fühlt sich 
an wie ein gemeinsames, leuchtendes 
Versprechen auf schöne Tage.

Dein Besuch lohnt sich
Komm vorbei, nimm dir Zeit, trink ei-
nen Punsch, entdecke Neues und 
freu dich über die Vielfalt, die unse-

re Region auf den Stadtplatz bringt. 
Radstadt wird in diesen Wochen 
zum Ort, an dem Tradition und Über-
raschung sich die Hand reichen.  
Wir alle sind sehr stolz drauf, dass wir 
so einen bereichernden und lebendigen 
Weihnachtsmarkt in Radstadt haben. 
Die Organisatoren, das Stadtmarke-
ting Radstadt, freut sich auf dich. 

www.stadtmarketing-radstadt.at Rundum verwöhnt.

+Stadtmarketing-News-Dezember25.indd   2+Stadtmarketing-News-Dezember25.indd   2 13.11.25   17:5413.11.25   17:54



Stadtmarketing-News Dezemb
er

2025

Eine Vielfalt, die dich staunen lässt
Handwerk, Schmankerl und Unikate 
aus dem ganzen Alpenraum: Ausstel-
ler aus Bad Hofgastein, aus Radstadt 
selbst, aus Goldegg und Tamsweg, aus 
der angrenzenden Steiermark (u. a. 
Schladming) sowie Händler aus Kärnten 
(z. B. Klein St. Paul / Nötsch) und sogar 
aus Graz bringen ihre Hütten, Kunst und 
Köstlichkeiten mit — manche wechseln 

sich sogar wöchentlich ab, sodass der 
Markt über den Advent immer neue Ent-
deckungen bereithält. Diese lebendige 
Mischung macht unseren Markt einzig-
artig und überraschend. 

Neues Highlight:  
Das Christkind hilft mit!
Neu in diesem Jahr ist, dass das Christ-
kindl-Postamt täglich am Weihnachts-

markt für dich geöffnet hat. Dort kannst 
du deinen persönlichen Wunschbrief 
abgeben. Und erstmals werden davon 
einige Wünsche „vom Christkind“ er-
füllt. 

Also traue dich und bringe auch deinen 
Brief vorbei. Mit ein bisschen Glück 
liegt ein Päckchen mehr unter deinem 
Weihnachtsbaum. 

Komm vorbei, staune, genieße!
Der Radstädter Weihnachtsmarkt 2025

Stimmung, Programm, Genuss
Alpakas und Lagerfeuer schaffen ge-
mütliche Momente, während Musikan-
ten und lokale Ensembles mit Wärme 
und Klang durch den Abend führen. Kin-
der basteln in der Wichtel-Bastelstube, 
überall duftet es nach frischen Keksen 
und regionalen Schmankerln, und an 
jeder Hütte findest du handgemachte 

Geschenke, die Geschichten erzählen. 
Ein Abend auf dem Stadtplatz fühlt sich 
an wie ein gemeinsames, leuchtendes 
Versprechen auf schöne Tage.

Dein Besuch lohnt sich
Komm vorbei, nimm dir Zeit, trink ei-
nen Punsch, entdecke Neues und 
freu dich über die Vielfalt, die unse-

re Region auf den Stadtplatz bringt. 
Radstadt wird in diesen Wochen 
zum Ort, an dem Tradition und Über-
raschung sich die Hand reichen.  
Wir alle sind sehr stolz drauf, dass wir 
so einen bereichernden und lebendigen 
Weihnachtsmarkt in Radstadt haben. 
Die Organisatoren, das Stadtmarke-
ting Radstadt, freut sich auf dich. 

www.stadtmarketing-radstadt.at Rundum verwöhnt.

+Stadtmarketing-News-Dezember25.indd   2+Stadtmarketing-News-Dezember25.indd   2 13.11.25   17:5413.11.25   17:54

DDr. Stephan Latscher-Walter 
mit seiner modernen Ordina-
tion im Gesundheitszentrum 
Radstadt. Eine hochspeziali-
sierte, technisch erstklassig 
ausgestattete Praxis, die die 
medizinische Versorgung in 
unserer Region maßgeblich 
bereichert.

Hochspezialisierte Kompetenz
DDr. Latscher-Walter ist Fach-
arzt für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie sowie Fach-
arzt für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde. Nach Tätig-
keiten als Oberarzt am Kepler 

Universitätsklinikum Linz hat 
er seinen klinischen Erfah-
rungsschatz nach Radstadt 
gebracht. Seine Expertise 
steht sowohl Kassen- als auch 
PrivatpatientInnen offen.

Leistungen auf 
höchstem Niveau
Die Ordination deckt ein wei-
tes Spektrum ab: von Implan-
tologie und Knochenaufbau 
über komplexe oralchirurgi-
sche Eingriffe bis hin zu ästhe-
tischen Behandlungen (Botox, 
Hyaluron) und der modernen 
unsichtbaren Zahnspange. 

Neue Mitglieder stellen sich vor Maschke & Moser Maschke 
Rechtsanwälte

Herzlich willkommen — DDr. Stephan Latscher-Walter
Neue Spitzenmedizin in Radstadt

Damit bietet die Praxis sowohl 
funktionelle als auch kosme-
tische Lösungen — mit dem 
Anspruch an bestmögliche 
Ergebnisse und PatientInnen-
komfort. Für exakte Diagno-
stik steht modernste Technik, 
wie ein 3-D-Röntgen, zur Ver-
fügung.

Radstadt gewinnt eine Praxis, 
die Spitzenmedizin mit lokaler 
Nähe verbindet. 

Stadtplatz 10, 5550 Radstadt.
Tel.: +43 6452 211 00
E-Mail: info@ddr-latscher.at

Neu im Verein: Das Physiotherapeutische Ambulatorium 
Radstadt — Dein Ort für Therapie, Wellness & Bewegung

Hightech trifft Wellness
Neben  Physiotherapie bietet 
das Zentrum besondere Anwen-
dungen wie Vibro-Gym, Magnet-
feldtherapie, Überwassermas-
sage uvm.
Ein großer Fitnessraum ergänzt 
das Angebot und die Ausstat-
tung ermöglicht dir ganzheitli-
che Behandlungsverläufe, von 
der Diagnostik bis zur aktiven 
Rehabilitation. 

Team, Termine & Organisation
Das Ambulatorium beschäf-
tigt derzeit 14 Mitarbeite-
rInnen. Reserviere deine 
Physio-Termine am besten 
frühzeitig, Massagetermine wer-
den eher kurzfristig vergeben.  

Mo–Do: 08:00–13:00 / 14:00–18:00 
Fr: 08:00–12:00
Stadtplatz 10, 
 Tel.: +43 6452 6802

Wir freuen uns sehr, das Physio-
therapeutische Ambulatorium 
Radstadt als neues Mitglied will-
kommen zu heißen. Das moder-
ne Gesundheitszentrum hat im 
September 2024 eröffnet und 
bereichert unsere Region mit 
einem breiten Therapie- und 
Wohlfühlangebot — ideal für alle, 
die sich präventiv, rehabilitativ 
oder einfach zum Entspannen 
gut betreut wissen möchten. 

Ganzheitlich, modern, persönlich
Im Ambulatorium steht Physio-
therapie im Mittelpunkt, ergänzt 
durch ein großes Spektrum an 
Anwendungen: klassische und 
spezielle Massagen, manuelle 
Lymphdrainage, Osteopathie für 
Erwachsene, Kinder, Kleinkin-
der und Babys sowie vielfältige 
Gruppentherapien. 

Mehr als nur Therapie — 
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Wir freuen uns sehr, das Sport-
hotel Radstadt neu im Stadt-
marketing zu begrüßen. Unter 
der Leitung von GF Christian 
Wendt startet das Haus am 5. 
Dezember neu durch — ein wei-
terer Gewinn für Radstadt: 
Wellness, Kulinarik und ein of-
fenes Haus für Einheimische. 

Wellness & Kosmetik — 
Zeit zum Durchatmen
Massagen und Kosmeti-
kanwendungen sind nicht 
nur für Hotelgäste buchbar, 
sondern auch für dich als 

Einheimische/r. Das Haus ar-
beitet mit hochwertigen Pfle-
geprodukten von Dr. Spiller, 
bietet individuelle Behandlun-
gen und flexible Terminver-
gaben an — ideal, wenn du dir 
zwischen Arbeit und Alltag eine 
entspannende Auszeit gönnen 
möchtest. Termine kannst du 
direkt im Hotel vereinbaren.

Kulinarik — fein und vielfältig
Im Restaurant erwarten dich 
täglich verschiedene Themen-
menüs um 49,- Euro sowie eine 
hochwertige Verwöhnpension

 — Genuss auf hohem Niveau, 
ideal für Gäste und Genießer.

Die Hotelbar — ein Treffpunkt 
für Einheimische
Die Bar öffnet wieder und lädt 
ausdrücklich auch Einheimi-
sche ein — ein gemütlicher Ort 
zum Verweilen, Treffen und 
Ausklingen des Tages. Wir freu-
en uns auf eine erfolgeiche Zu-
sammenarbeit. 

Tel.: +43 6452 55 90
E-Mail: info@sporthotel-
radstadt.com

Neue Mitglieder stellen sich vor

www.stadtmarketing-radstadt.at Rundum verwöhnt.

Willkommen, Sporthotel Radstadt

NEWS aus unseren Mitgliedsbetrieben

Und viele weitere Designs
Nur solange der Vorrat reicht 

DEIN RUCKSACK. DEIN STYLE.

DEIN DEAL!
  189,97 € 

 99,99    € 
AKTIONSSET

inkl. Mäppchen  
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Der 2. Radstädter Silvester-
lauf findet am 31. Dezember 
2025 um 14:30 Uhr in der Simo-
nystraße 22 (Fa. k-Tec)  statt. 

Mitmachen können alle, die den 
letzten Tag des Jahres sport-
lich ausklingen lassen möchten 

– die 5-Kilometer-Strecke ist 

für jedes Fitnesslevel geeignet. 
Unter dem Motto „Lauf mit uns 
den letzten Lauf des Jahres 
und starte motiviert ins neue 
Jahr“ lädt Christoph Wenzel, in 
Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverband Radstadt, zu ei-
nem gemeinsamen, schwung-
vollen Jahresabschluss ein.

Sportlich ins neue Jahr

Ab sofort große Coocazoo – Schulrucksack-
aktion bei Wallig Igler!
Alle lagernden Coocazoo Schulrucksäcke 
inkl. Pennal zum Aktionspreis von € 99,99!
Solange der Vorrat reicht! Wir freuen uns 
auf deinen Besuch!

Schulrucksackaktion
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– die 5-Kilometer-Strecke ist 

für jedes Fitnesslevel geeignet. 
Unter dem Motto „Lauf mit uns 
den letzten Lauf des Jahres 
und starte motiviert ins neue 
Jahr“ lädt Christoph Wenzel, in 
Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverband Radstadt, zu ei-
nem gemeinsamen, schwung-
vollen Jahresabschluss ein.

Sportlich ins neue Jahr

Ab sofort große Coocazoo – Schulrucksack-
aktion bei Wallig Igler!
Alle lagernden Coocazoo Schulrucksäcke 
inkl. Pennal zum Aktionspreis von € 99,99!
Solange der Vorrat reicht! Wir freuen uns 
auf deinen Besuch!

Schulrucksackaktion
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Schenke dieses Jahr mehr als 
nur ein Geschenk – schenke De-
sign, Leidenschaft und Stil.
Die Porsche x SMEG Kollektion 
ist das ideale Präsent für alle, die 
das Außergewöhnliche schät-
zen: für Porsche-Enthusiasten, 
Designliebhaber und alle, die 
Freude an edler Ästhetik haben. 

Ein Geschenk, das garantiert 
Eindruck hinterlässt!
 
Entdecke die stilvollen Geräte 
jetzt live bei Möbel Maier und er-
lebe, wie Technik auf zeitloses 
Design trifft. Die exklusive Por-
sche x SMEG Kollektion vereint 
ikonisches Design mit höchster 
Ingenieurskunst – zwei Marken, 
die für Perfektion, Stil und Funk-
tionalität stehen. Jedes Gerät ist 
ein Statement für Ästhetik und 
Präzision in der Küche.

917 Salzburg Limited Edition: 
Kühlschrank und Kaffeemaschi-
ne präsentieren sich in der le-
gendären roten Lackierung mit 
Rennstreifen, mattschwarzen 
Akzenten und einer nummerier-
ten Echtheitskennzeichnung. 
Mit einer limitierten Auflage von 
je 1.970 Stück sind sie ein State-
ment für Tradition.
Jetzt bei Möbel Maier im Schau-
raum erleben und für die etwas 
andere Geschenksidee inspirie-
ren lassen.

Der Pongau hat sein eigenes DKT. 
Eva und Daniel Oppeneiger aus 
Radstadt, haben gemeinsam mit 
über 40 Partnern aus Tourismus, 
Wirtschaft und Kultur ein Spiel 

geschaffen, das unsere Region 
auf das Spielbrett holt.
Mit jedem Zug geht es zu Lieb-
lingsplätzen, Bergen und Aus-
flugszielen im Pongau. Pro-
duziert wurde das Spiel beim 
Traditionsverlag Piatnik in Wien. 
Ein Stück Heimat, das Familien, 
Freunden und Gästen Freude 
schenkt.

Uns liegt auch soziales Mitein-
ander am Herzen. Deshalb un-

terstützen wir mit dem Projekt 
die Organisation RAINBOWS, 
die Kinder und Jugendliche in 
schweren Zeiten begleitet. 
www.rainbows.at
Ein riesengroßes DANKE für so 
viele schöne Rückmeldungen 
aus der ganzen Region. 
Es freut uns sehr, dass unser 
Spiel Menschen zusammen-
bringt, an einen Tisch, ins ge-
meinsame Lachen, ins Miteinan-
der, das bleibt.

Ein Tipp von unserem Meister-
fotografen Lorenz Masser: Du 
möchtest perfekte Zimmerfotos 
machen, weißt aber nicht wie?
Dann ist seine Checkliste genau 

das Richtige — mit ihr gelingt es 
dir garantiert: 
w w w. l o r e n z m a s s e r.c o m /
zimmerfotos-hotelfotografie-
checkliste

Porsche x SMEG - Mit Schwung und Stil unter den Weihnachtsbaum!

griff
GLUX

Unser regionales Brettspiel: Salzburger Pongau DKT

Zwischen Alltag, Arbeit und all 
den kleinen Dingen, die man je-
den Tag zu erledigen hat, tut es 
manchmal einfach gut, kurz ste-
hen zu bleiben. Durchzuatmen. 
Sich etwas Schönes zu gönnen 

– oder jemand anderem eine kleine 
Freude zu machen.

Bei uns im Marienkind, mitten in 
Radstadt, findest du genau die-

sen Ort. Einen Platz zum Stöbern, 
Entdecken und Verweilen. Zwi-
schen handgemachter Kinder-
kleidung, liebevoll genähten Klei-
dern und Röcken für Erwachsene, 
wunderschönem Schmuck, lie-
bevoll ausgewählter Damenmode 
verschiedener Marken und Deko-
artikeln, die mit ihrem schlichten, 
modernen Stil jedes Zuhause be-
sonders machen.

Ob für Geburtstage, Hochzei-
ten, Weihnachten oder einfach 
so – bei uns findest du Dinge, die 
von Herzen kommen. Dinge, die 
bleiben.
Komm gerne vorbei, lass dich in-
spirieren und nimm ein Stück Ma-
rienkind-Gefühl mit nach Hause.
 
YOU ARE SOOO LOVED
Dein Marienkind-Team

Einfach mal kurz vorbeischauen ..

Lorenz Masser empfiehlt 12 Profi-Tipps für perfekte Zimmerfotos
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www.stadtmarketing-radstadt.at | Rundum verwöhnt.

wöchentlich

Täglich
29. November –
25. Jänner

Radstädter Krippenweg entlang der Stadtmauer
zum Stadtplatz (abends beleuchtet!) Stadtmauer/Zentrum

Mittwoch bis
Sonntag
30. November bis
21. Dezember

Krippenausstellung
Jeweils von 14.00 bs 19.00Uhr
Eintritt: frei (es besteht die Möglichkeit einer
freiwiligen Spende)

Schloss Lerchen

Freitag
ganzjährig
(ausgenommen
26.12. – 02.01.)

Wochenmarkt 07.00 – 12.00 Uhr Stadtplatz

November 2025
26. Kino im Turm ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

27. Großer Radstädter Krampuslauf 19.00 Uhr Innenstadt

29. Adventkranzsegnung 17.00 Uhr Stadtpfarrkirche

29. + 30. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

30. 1. Adventfeier 17.00 Uhr Versöhnungskirche

Dezember 2025
03. Kino im Turm ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

06. Kath. Rorate 06.00 Uhr Stadtpfarrkirche

06. - 08. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

07. Alpenländisches Adventsingen 19.00Uhr Stadtpfarrkirche

08. Maria Empfängnis - kath. Festgottesdienst 10.00Uhr Klosterkirche

10. Kino im Turm ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

13. + 14. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

17. Kino im Turm ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

20. Radstädter Weihnachtswanderung 17.00 - 19.00 Uhr Aufgang Loretokirche

20. + 21. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

24. kath. Krippenfeier 16.00 Uhr Stadtpfarrkirche

24. evang. Kinderweihnacht 16.00 Uhr Versöhnungskirche

24. Turmblasen, anschließend Gedenkfeier
beim Kriegerdenkmal 17.00 Uhr Friedhof

26. Radstädter Weihnachtswanderung 17.00 Uhr Aufgang Loretokirche

26. + 27. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

31.12. Silvesterlauf 14.30 Uhr Zeiler/k-tec

31.12. Silvesterparty ab 19.00 Uhr Stadtplatz

Eine besinnliche
Weihnachtszeit wünschen
die Mitglieder des
Stadtmarketing Radstadt.

Autohaus Gell*
Bäckerei Steinbauer*
Citylounge Radstadt
Don Salvatore - Pizzeria
Eisl Norbert - Ihr Versicherungspartner
ElektroWerner Pitter*
Fahrschule Pewny
FitHit Fitnessstudio*
Glüxgriff
Hairfactory 75 by Nicky B.*
Harald Neumayer GmbH*
Hotel & Gasthof Brüggler
Hotel & Gasthof Stegerbräu
Intersport Bachler*
Klieber Schuhe*
Lagerhaus Radstadt*
Landhaus Aubauerngut
Lebenshilfe - Exklusiver Shop Radstadt
Lorenz Masser Fotografie
Marienkind Salzburg Concept Store*
Modehaus Rabl*
Möbel Maier
Posthotel Radstadt
Radstadt Tourismus
Raiffeisenbank Radstadt
Rechtsanwälte Maschke & Moser-Maschke
Reisebüro Habersatter*
Salzburger Sparkasse
Segaevent
Selina Verwaltung- & Gebäudemanagement
SkriboWallig Igler*
Spielwaren Oppeneiger*
Sporthotel Radstadt*
Sprung KG
Stadtapotheke Radstadt*
Stadtgemeinde Radstadt
T-Com Trattner*
Tauernmalerei
Tauernpass Trachten Radstadt
Therme Amadé
Uhren Schmuck Jakob Schober
Vinothek Sendlhofer
Zweisinn*

weihnachtsgewinnspiel 15. Nov
ember

bis 24.
Dezemb

er

2025Gewinne Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von € 10.000,– von den
Mitgliedsbetrieben des Stadtmarketing Radstadt!

In den teilnehmenden Mitglieds-
betrieben des Stadtmarketing
Radstadt erhältst du Lose für deine
Einkäufe: Ab einem Einkaufswert von
€ 10,- bekommst du ein Los, ab € 50,-
zwei Lose und ab € 300,- sicherst du
dir ganze drei Lose.

Sofortgewinn: Gib dein Los im Betrieb ab und du erhältst deinen Sofortgewinn.

Glücksrad:Wirf dein Los mit deinemNamen und deiner Adresse versehen vor dem Tourismusver-
band Radstadt oder amWeihnachtsmarkt in Radstadt in die Glücksbox. An den Tagen der Glücks-
rad-Show haben jeweils drei Personen (die amWeihnachtsmarkt anwesend sind) die Chance, am
Glücksrad zu drehen und Einkaufsgutscheine des Stadtmarketing Radstadt imWert von bis zu
€ 500,- zu gewinnen.

Schlussverlosung: Zusätzlich werden am 27. Dezember 2025 unter ALLEN abgegebenen Losen je
einmal Einkaufsgutscheine imWert von € 1.000,- und einmal Einkaufsgutscheine imWert von €
500,- verlost (keine Anwesenheitspflicht).
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30. November, 7. Dezember, 14. Dezember, 21. Dezember + 27. DezemberGlücksradziehungen jeweils um 19.00 Uhr:


